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Jfe 44. i\. Jahrgang 1886 ir anucc. Jfe 44
^

Schweizerisches Handelsamtsblatt

Feile oicielle Suisse Ji coinerce -Foil iciale mm i!i comiercio

Bern, 6. Mai — Berne, le 6 Mai — Berna, ii 6 Maggio

Pnblikationsorgan der eidgenössischen Departemente für Finanzen. Zoll und Handel

Organe de publicity des Departements federaux. des "Kinances, des PeageH et du Commerce
Orpfl ii PiMicl 4ei Diprtmenii Merali per le Fiuanze, i Dazi ei il Cameras

Jährlicher Abonnementspreis Fr. 6. (halbj. Fr. 3). — Abonnemente nehmen alle Postämter sowie die Expedition des Schweiz. Hamdelsamtsblattes in Bern entgegen
Abonnement annuel Fr. 6. (Fr. 3 pour six mois). — On s'ahonne aupres des bureaux de poste et ä l'expedition de la Feuüle ofßcielle suisse du commerce ä Berne.

Frezzo delle associazioni Fr. 6. (Fr. 3 per semestre). — Associazioni presso gli ufflzi postali ed alia spedizione del Foglio ufficiale svizzero di commeruo a Berne.

Amtlicher Theil — Partie ©ffleielle» - Parte ufficiale.

Bekanntmachungen mach Maassgabe des schweizerischen Ofeligationenreshtes.
Publications preYues par le Code föderal des obligations.

Ilandelsregistereintr&ge —--Inscriptions at Registre da Commerae —
Iserizioni sse! Regisfro di Couunercio

I, Hauptregister — 1. Registre principal — L Registro principale

II. Für die auf ieifigliehen Publikationen. wird
Kursivschrift verwendet. — Les publications concernant des radiations
son! faiies en caracieres itaSiques. — Quelle pwi>Mica%&onl ehe
risguardano le sono stampute in leiiere
corsive.

Kanton Irioli - Canton le Irnich — Canton ii Inno
188®. 29.. April. Die Firma Ed. Saab in Zürich (S. IL A. B.

1883, pag. 81) ist in Folge Hinschiedet des Inhabers erloschen.

Men Ben - Canton ie Berne - Cantone Ii Berna

Bureau Bern.

3884». 1. M;ii Firma „II. W. Krebsu in Bern (S. IL A. B. 1883,
pag. 310) ist in Folge Veräußerung des Geschäfts erloschen. Inhaber der
Firma W. Büchler (vorm. E. \V. Krebs) in Bern ist Wilhelm Büchler von
Steffisburg, wohnhaft in Bern. Natur des Geschäfts: Buchdruckerei und
Verlagshandlung. Gesohältslokai' Gerechtigkeitsgasse Nr. 76.

Bureau Biel.
4. Mai. Die im Haudelsamtsblatt vom 13. Juni 1888, pag. 408, pitbli-

strie Firma Elise Schalte librand in Biel ist in Folge Aufgabe des

Geschäfts erloschen.

Bureau Thun.

1. Mai. Aus der Kollektivgeseilsclial'i unter Firma Knechtenhofer
& Comp in Steflisburg (S. H. A. B. 1883, pag. 103 und 1884, pag. 814)
tritt mit heutigem Tage aus Karl Liebi-Kneehienhofer. Gottfried
Knechtenhofer-Bekh an der Berrislraße zu Sfettisburg tritt nun am Platze des
austretenden Gesellschafters IJrn. Karl Liebi wieder ein und führt neben dem
andern Gesellschafter Karl Knechtenhoi'cr-Blau die verbindliche Unterschrift.
Firma und Natur des Geschäftes (Wollenspinnerei und Tuchfabrik) bleiben
dieselben. Bureau: Das Gleiche.

Kanton Solottarn -- Canton le Solenre - Cantone Ii Soletta

Bureau fur den Registerbezirk Bucheggberg
in Dörnach.

1886. 26. April. Unter der Firma Käsereigesellschaft Oberramsern
besteht mit Sitz in Oberramsern seit 9. Dezember 1884 eine Genossen-
schalt, welche den Zweck hat, durch Käsefabrikation aus der erübrigten
Milch den größtmöglichsten Nutzen zu ziehen. Die jetzt gültigen Statuten
sind den 9. Dezeinbor 1884 festgestellt worden. Die Berechtigung an der
Genossenschaft wird in 82 Rechte eiugctheilt, die Zutheilnng an die
einzelnen Genossenschafter ist durch die Statuten bestimmt. Die Dauer der
Genossenschalt ist unbestimmt, die Auflosung kann mit 2/n Stimmenmehr-
heil der Gesellschafter beschlossen werden. Die Aufnahme neuer Mitglieder
kann nach eriolgter schriftlicher Anmeldung durch die Genossenschaft
geschehen, welche jeweilen auch die Eintrittsgebühr festsetzt. Freien Eintritt
als bloße Lieferanten haben Pachter von Genossenschaftern. In Folge Tod
oder Jebzeitiger Theilung eines (Jenosseuschafters können dessen Erben in
die Rechte und Pilichten desselben einlieten. Der Anstritt eines Mitgliedes
kann jeweilen auf Ende eines Rechnungsjahres stattfinden mit vorheriger
vierteljährlicher Aufkundung. Im Fernem steht der Genossenschaft das
Recht zu, Mitglieder, welche gefälschte Milch liefern oder sich Böswilligkeiten

gegenüber der Gesellschaft zu Schulden kommen lassen, mit 2/s
Stimmen auszuschließen. Austretende und ausgeschlossene Mitglieder
erhalten 75°/o ihres Antheils am Gesellschaftsvermogen, solche welche
gefälschte Milch geliefert, haben die bis zum Tage der Entdeckung fur das
lautende halbe Jahr gelieferte Milch ais Strafe zu verlieren und nebstdem

der Gesellschaft die statutansehe Buße zu bezahlen. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Generalversammlung und der Vorstand. Der
Vorstand vertritt die Genossenschaft im Verkehr mit dritten Personen, der
Präsident und der Schreiher fuhren kollektiv die Unterschrift fur die
Genossenschaft. Präsident ist dermalen : Jakob Marti, Johanns, und Schreiber:
Nikiaus Wiss, Jakobs sei., von Oberramsern. Weitere Mitglieder des
Vorstandes sind: Joh. Reist-Zimmermann in Oberramsern; Salomon Zimmermann,

Jakobs seh, und Josef Mollet von dort. Ueber die Berechnung und
Vertbeilung des Gewinnes enthalten die Statuten keine eigentliche
Bestimmung. Der nach Abzug aller Unkosten sich e> gebende Reinertrag wird
als Erlös der gelieferten Milch angesehen und im Verhältniß zur Lieferung
veitheilt. Die Mitglieder halsen von jedem «Recht» einen jährlichen
Beitrag von Fr. 5 zu leisten. Fur sammtliche Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haften die Mitglieder personlich und solidarisch.

Basel-Stadt — Bäle-yille — Basilea-Citta

1886. 29. April. Inhaber der Finna J. Probst-Brunner in Basel
ist Franz Joseph Probst-Urunner von und in Basel. Cigarren- und
Tabakhandlung. Kohlenbeig 1.

30. April. Die Firma J. Zuberbühler in Zurzach, Aargau (eingetragen
im Handelsregister des Kantons Aargau am 14. Februar 1883 und publizirt
im S. Ii. A. B. von 1883, pag. 194 und 515) hat vor dem 1. Januar 1883 in
Basel eine, Zweigniederlassung unter derselben Firma errichtet und
fur dieselbe Prokura ortheilt an Albert Gottlob Doderer von Murrhardt
(Württemberg), wohnhaft in Basel. Magazin fnr Weiijwaaren und Stickereien.
Barfußerplutz 3. Außer dem ohgenaunten Prokuristen für die Zweigniederlassung

Basel führt noch für diese, sown für das Hauptgeschäft, Johannes
Sonderegger von Walzenhausen, wohnhaft m Zurzach, die Prokuraunterschrift.

Kanton Sctafftansen - Canton lo Schafft« — Cantone Ii Scialsa

1886. 1. Mai. Inhaber der Finna Ad. Bühiii m Schaffhausen ist
Adolf Rohni von Berlingen, Thurgau, wohnhaft in Schafl'hauson. Natur des
Geschäftes: Feilträgereigeschaft.

1. Mai. Inhaberin der Firma C. Bodmer-Habicht in Schaffhausen ist
Frau Caroline Bodmer geb. Habicht von und in Schaffhausen, mit
Einwilligung ihres Vormundes Herrn Alex. Ulmet', Stadtkassier. Natur des
Geschäftes: Coiffeur- und Parftimeriegeschäft.

fantoi it. lallen — Canton le St-Gall — Cantone Ii San Gallo

Bureau Mels (Bezirk Sargans).

1886. 1. Mai. Inhaberin der Firma Frau Marie Scluirmann in
Ragaz ist Frau Marie Schurmann geb. Uiemann von Sempach, wohnhaft in
Ragaz. Natur des Geschäftes: Kunsthandlung.

Bureau St. Gallen.
29. April. Die Firma „Heinrich Lumperi-Dianen11 in St. Gallen

(S. II. A. B. 1883, pag. 76) ist in Folge Verzichts des Inhabers erloschen.
Inhaber der Firma J. Näf-Lumpert m St. Gallen ist Jakob Näf-Lumperl
von Bütsohwil, in St. Gallen. Natur des Geschäfts: Bettwaareu und Lingerie.
Geschäftslokal: Neugasse 26.

29. April. Inhaber der Firma A. Günther in St. Gallen ist Adolf
Günther von Rhense m Rhoinpreußen, in St. Gallen. Natur des Geschäfts:
Stickerei. Geschäftslokal: Keßlerstraße 11.

29. April. Der Inhaber der Firma „A. Billwiller-GnagiA in St. Gallen,
Arnold Bülwiller von und in St. Gallen (S. H. A. B. 1883, pag. 218),
versichtet auf die Fuhrung dieses Firmanamens und führt das Geschäft unter
der neuen Finna Arnold Billwiller in St. Gallen fort.

30. April. Die Firma A. Gull in St. Gallen (S. II. A. B, 1883, pag.
687) ist in Folge Todes des Inhabers erloschen.

1. Mai. Die Firma B. Dürler-Bion in St. Gallen (S. Ff. A. B. 1883.
pag. 84) ertheilt Prokura an Paul Wilhelm Dürler von St.. Gallen, in
Ravensburg.



1. Mai. Die Firma ./. Hanimann-Ebneter in St. Gallen (S. H.
A. B. 1883, pag. 425) ist in Folge Verzichts und Wegzugs des Inhabers
erloschen.

Kanton GranMnton - Canton des Grisons — Cantone toi Gripni
1886. 1. Mai. Inhaber der Firma Tli. Schlapp in Chur, welche

im April 1886 entstanden ist, ist Theodor Schlapp von Chur und Sayis,
wohnhaft in Chur. Natur des Geschäftes: Gasthof und Restauration.
Geschäftslokal : Gasthof zur Sonne.

Kanton Aargau — Canton G'Argoyie — Cantone toAnovia

Bezirk Baden.

1886. 1. Mai. In der Generalversammlung der Aktiengesellschaft
Bank in Baden (S. H. A. B. 1883, pag. 185) vom 4. März 1886 wurde
auf Grund des Schweiz. Obligationenrechtes eine Statutenrevision vorgenommen.

Die neuen Statuten enthalten folgende wesentliche Bestimmungen:
Firma, Sitz und Zweck der Gesellschaft bleiben unverändert. Die Gesellschaft

wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Das Gesellschaftskapital
beträgt gegenwärtig 1 Million 500,000 Fr. und ist eingetheilt in 3000
Aktien von je Fr. 500. Die Aktien sind untheilbar und lauten auf den
Inhaber. Die Bekanntmachungen erfolgen mit rechtsverbindlicher Wirkung
für die Aktionäre durch folgende Publikationsorgane: Neue Zürcher Zeitung,
Badener Tagblatt, Aargauer Nachrichten, Schweizerische Handelszeitung und
Schweizerisches Handelsamtsblatt. In der Vertretung der Gesellschaft nach
Außen ist keine Aenderung eingetreten.

Kanton ftonan - Canton do Tlmrpvie - Cantone di Tnrpfia
1886. 3. Mai. Die Firma „Jean Hanhart1' in Dießenhofen (S. H.

A. B. 1883, pag. 632) ist in Folge Verzichts des Inhabers erloschen. Jean
Hanhart und Conrad Hanhart, beide von Dießenhofen und wohnhaft in
Dießenhofen, haben unter der Firma J. & C. Hanhart, Gerber in Dießenhofen,

eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit der Eintragung
im Handelsregister ihren Anfang nimmt. Diese Firma übernimmt Aktiva
und Passiva der erloscheneu Firma Jean Hanharl. Natur des Geschäftes:
Gerberei und Lederhandlung.

Kanten Tessin — Canton to Tessin - Cantons del Ticino

Ufficio di Lugano.

1886. 1° Maggio. 11 Sigr avv° Emilio Rusconi del fu Stefano, di
Tremona, residente in Lugano, notiflea che in seguito a decreto 8 Aprile
and"5, del tribunale civile distrettuale di Lugano, venne dalla municipality
di Lugano, con risoluzione del 9 Aprile detto, nominato curatore
provvisorio della Societa Anonima ImmoMliare Svizzera Americana
per l'acquisto, vendita e coltivazione di terreni e per l'allevamento del
bestiame in Isvizzera e negli Stati Uniti d'America; e cid perche quattro
dei cinque membri componenti il consiglio d'Amministrazione della societa
stessa, cioe, i SigTl comm" Antonio Cicella, Del-Vecchio Giuseppe, Bonsignore
Domenico e d'Atri cav" Francesco hanno rinunciato fin dal 3 Febbrajo p° p°
al loro officio e non furono peranco rimpiazzaii. La nominata societa ha
la sua sede priricipale in Lugano ed una figliale al Texas (Stati Uniti
d'America) e come meglio alio statuto sociale 20 Maggio 1883; e venne
regolarmente inscritta nel registro di commercio in Lugano il giorno 7 Giugno
1883 (F. u. s. di c. n° 102, del 10 Luglio 1883, pag. 816 : Foglio ufficiale
cantonale n° 29, del 20 Luglio 1883, pag. 1215 e 1216).

Kanton faadt — Canton de Yanä — Cantone di Vaifl

Bureau de Lausanne.

1886. 29 avril. Jacob et Fritz Krähenbuhl, les deux de Zäziwyl, au
canton de Berne, domicilies ä Lausanne, ont constitue sous la raison
Krähenbuhl freres, une societe en nom collectif qui a commence le 25 mars
1886 et a pour but l'industrie de tonnelier. Le siege de la societe est k
Lausanne, Rue du Flon.

30 avril. La societe en nom collectif „ Theodore Nordmann ", ä

Lausanne (F. o. s. du c. du 23 fevrier 1883, page 186), est dissoute ensuite du
deces de l'associe Theodore Nordmann. L'associe Marc Nordmann, d'origine
francaise, domicilie ä Lausanne, a repris sous la raison Marc Nordinann,
ä Lausanne, la suite des affaires de la societe prenommee. Genre de
commerce: Vetements pour hommes ct tissus pour dames. Magasins: Rue
Centrale, 1.

30 avril. La raison Iiam liz-'Jaecoud. ä Lausanne (F. o. s. du c.

du 16 octobre 1884, page 718), est radiee d'office ensuite de la faillite du
titulaire ordonnee par le tribunal civil de Lausanne.

30 avril. Le chef de la maison Marie Ramuz-Jaccoud, ä Lausanne,
est Louise Marianne Benjamine dite Marie nee Jaccoud, femme separee de
biens de Francois Ramuz, de Sullens et Orbe, domiciliee ä Lausanne. Genre
de commerce: Combustibles. Bureau et chantier: Rue Martheray. — La
maison prenommee confere procuration ä Francois Ramuz allie Jaccoud,
domicilie au dit Lausanne.

Ier mai, La raison Eugene Dumas, ä Lausanne (F. o. s. du c.
du 22 juillet 1885, page 495), est radiee d'office ensuite de la faillite du
titulaire ordonnee par le tribunal civil de Lausanne.

Ier mai. La raison SoeuTS Ealeonnier, ä Lausanne (F. o. s. du c.

du 7 fevrier 1883, page 112), est radiee d'offce ensuite de la faillite de

cette societe ordonnee par le tribunal civil de Lausanne.

Bureau de Moudon.

4 mai. Le chef de la maison Ahrain-David Rod, ä Dompierre sur
Lucens, est Abram-David Rod, de Peney-le-Jorat, domicilie ä Dompierre.
Genre d'affaires: Commerce de bois de construction. — Abram-David Rod
confere procuration ä son fils Louis Rod, ä Lucens.

&

Bureau de Nyon.
30 avril. La societe en nom collectif „ Perillard & Wuhrmann ", ä

Nyon, inscrite le 17 mars et publice dans la F. o. s. du c. le 4 avril 1883,
IF partie, page 370, est dissoute par suite du deces de l'associe Marc
Louis Perillard. La maison est continuee des le 1" janvier 1886 sous la
raison Charles Wuhrmann et Iiis, ä Nyon, par Pierre-Charles Wuhrmann

et ses deux fils Henri-Louis et Charles-Auguste Wuhrmann, d'Hegi, canton
de Zurich, domicilies ä Nyon, qui ont constitue entr'eux une societe en
nom collectif et ont repris la suite des affaires, ainsi que l'actif et le passif
de la maison Perillard & Wuhrmann. Genre de commerce: Grains et
farines. Magasin et bureau: Rue de la Gare.

Bureau de Vevey.
19 avril. Sous la denomination Societe des salles de Reunions de

Clarens il a ete constitue par acte recu Jules Mottier, notaire ä Montreux,
le 12 mars 1886, une societe anonyme ayant pour but d'assurer au
village de Clarens, cercle de Montreux, et ä ses environs la jouissance de
locaux convenables pour des reunions d'un caractere religieux, intellectuel,
philanthropique ou charitable, conformement aux prineipes fondamentaux
enonces dans le reglement pour Tusage de ces locaux. La societe a son
siege dans son immeuble ä Clarens (cercle de Montreux). Sa duree est
illimitee. Le capital social ascende ä Ja somme de vingt-quatre mille
dix cent cinquante francs, entierement verse, divise en 493 actions
de cinquante francs chacune. Les actions sent nominatives. Les publications

emanant de la societe se font, cas echeant, par une seule insertion
sans la Feuille des avis officiels du canton de Vaud et dans la Feuille
d'Avis de Montreux. La societe est administree par un comite compose
de sept membres et de deux suppleants, choisis parmi les actionnaires et
nommes par l'assemblee generale. Le bureau de ce comite est compose
d'un president, d'un vice-president, d'un caissier prepose aux locations et
d'un secretaire. Le president et le secretaire engagent la societe par leur
signature collective. M. Edouard Herzog, pasteur ä Clarens, est nomme
president, et M. Auguste Dufour, proprietaire ä Tavel, secretaire de la
societe.

Bureau cl'Tverdon.

26 avril. Joseph Hublard, d'Ocourt, district de Porrentruy, canton
de Berne, domicilie ä Yverdon, declare etre le chef de la maison J. Hublard,
ä Yverdon. Genre de commerce: Ghaussures.

26 avril. Eugene Leonnard, de Gorcelles sur Chavornay, domicilie ä

Yverdon, declare etre le chef de la maison Eug: Leonnard, ä Yverdon.
Genre de commerce: Fabrication d'echappements & cylindre.

29 avril. Paul Hermann Kreyssel-Haefliger, de Yaumarcus, canton de
Neuchätel, domicilie ä Yverdon, declare etre le chef de la maison Kreyssel-
Haefliger, ä Yverdon. Genre de commerce: Epicerie, mercerie.

Kanton Wallis — Canton to Yalais — Cantons Gel Yallese

Bureau de Sion.

1886. 3 mai. Le chef de la maison C. A. llofmann, ä Sion,
successeur de la maison A. Koebel (ä Sion, radiee le 6 octobre 1885, pour
cause de renonciation du titulaire, F. o. s. du c. 1885, page 662), est Charles
Auguste Hofmann, de Zurich, domicilie ä Sion. Genre d'affaires: Pharmacie.

Kanton lenentori — Canton to IncMtel — Cantone si SensMtel

Bureau de Neuchätel.

r 1886. 29 avril. La maison G-.AMgsbuvgev, ä Neuchätel (fabrique de

couronnes or pour remontoirs), inscrite au registre clu commerce le 16 avril
1885 et publiee dans la F. o. s. du c. du 28 avril 1885, n° 47, page 309,
ayant transfers ses bureaux et fabrique ä la Ghaux-de-Foncls, 1'inscription
faite ä Neuchätel est radiee.

Ier mai. La maison G-. Het'mit'tliu, ä Neuchätel, inscrite an registre
du commerce le 12 juillet 1884 et publiee dans la F. o. s. du c. du 17 juillet
1884, n° 57, page 504, est radiee d'office ensuite cle la declaration cle faillite
du titulaire, prononcee le 10 avril 1886.

Kanton Genf — Canton to Geneve - Cantone to Gincvra

1886. Ier mai. Le chef de la maison Lerch, ä Geneve, est Madame
Marie Louise Reymermier femme autorisee de Jean Albin Lerch, de Chene-
Bourg, domiciliee ä Geneve. Genre de commerce: Epicerie, mercerie.
Magasin: 25, Rue de TEntrepöt.

1 mai. Les pouvoirs qui avaient ete conferes par la maison Beauyerd
& Metra, negociants en quincaillerie et mercerie, ä Geneve (F. o. s. du c.
de 1883, page 796), au sieur Jacques Antoine Weinhardt, ont cesse d'etre
valables, ä dater du trente avril 1886, ensuite de renonciation du titulaire
des dits pouvoirs. La maison continue sans autre changements.

1" mai. Le chef de la maison M. Cattelaiii, aux Eaux-Vives, com-
mencee en mai 1885, est Madame Marie Jöbkes, femme mariee en com-
munaute de biens et autorisee de Louis Felix Cattelain, de Paris, domiciliee

ä Plainpalais. Genre de commerce: Favences et verrerie. Magasin:
13, ä la Terrassiere.

Ier mai. Le chef de la maison Elise Marmoud-Girod, ä Geneve, est
Madame Elise Vecter, veuve en premieres noces de J. Ch. Girod, et femme
remariee en communaute de biens et autorisee de Jacques Marmoud, de

Vernier, domiciliee ä Geneve. Genre de commerce: Epicerie, mercerie.
Magasin: 18, Rue du Temple.

Recueil des dispositions aetnelleineiit en vigueur
concernant la garantie et le contröle officiels du litre des

ouvrages d'or et d'argent, en snisse.
Le departement federal du commerce et de l'agriculture, pour repondre

au desir qui lui en a ete exprime de divers cötes, vient de publier
sous ce titre un volume de 150 pages qui, apres une introduction et
diverses notices sur les bureaux de contröle existants, est divise en deux
parties dont la premiere reproduit la loi sur la matiere, les reglements,
arretes, ordonnances, instructions, circulates, etc., avec annotations, et le

seconde donne la liste des bureaux actuels de contröle, l'etat nominatif
des personnes qui sont en possession du brevet federal d'essayeur-jure,
divers tableaux, programmes, etc.; il se termine par deux tables des matieres,
l'une chronologique, l'autre alphabetique.

Ce recueil est en vente ä l'imprimerie S. Collin, ä Berne, au prix
de 2 fr. l'exemplaire broche, et de fr. 2. 20 l'exemplaire cartonne.

Departement federal du commerce et de l'agriculture.



Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 1. Mai 1886.

Situation hebdomadaire des banques Demission suisses (y compris les succursales) du 1er mai 1886.

Nr.

1

2
8
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
1«
17
18
19
20
21
23
24
25
26
27
28
29
30
31

32
38
34

Firma

Raison sociale

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal.
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona.
Bank in St. Gallen, St Gallen
Credit agr. et ind. de la Broyc, Estavayer
Thürs. Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig....
Banca della Svizzera italiana, Lugano
Thurgauische Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubündner Kantonalbank, Chur
Kantonale Spar- und Leihkasse, Luzern
Banque du Commerce, Geneve
Appenzell A./Rk. Kantonalbank, Herisau
Bank in Zürich, Zürich
Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Geneve, Geneve
Credit Gruydrien, Bulle
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Schaffhausen, Schaff'hausen
Banque cantonale fribourgeoisc, Fribourg
Caisse d'amort. de ladette publique, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparniiikasse des Kantons ITri, Altorf
Kant. Spar- und Leihkasse v. Nidw., Stans
Banque populaire de la Gruyere, Bulle
Banque cantonale neuchäteloise, Neuchätel
Banq. commerciale neuchäteloise, Neuchätel
Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solotnurn

Stand am 24. April 1886 1

Etat au 24 avril 1886 j

Noten — Billets

Emission Circulation
Gesetzliche Notendeck.
40o|o der Zirkulation

Couverture legale
des billets

40 o[o de la circulation

8,000,000
1,500,000

10,000,000
2,000,000
8,000,000

500,000
1,500,000
4,000,000
1,000,000
2,000,000
1,000,000
3.000,000
2,000,000

20,000,000
3,000,000
6,000,000

12,000,000
3,500,000
5,000,000

300,000
15,000 000

1.500,000
1.000,000
1,500,600

10,000,000
500,000
500,000
300,000

3,000,000
5,000,000
1,000,000
1,500,000
3,000,000

* Wovon in Abschnitten | ä Fr. 1000
dont en coupures | ä „ 500

ä „ 100
ä „ 50

138,100,000
138,100,000

8,000,000
1,499,950
9,811,650
1,985,800
7,977,750

499,750
1,499,300
3,986,950

996,600
1,998,050

998,300
2,992,300
1,989,800

16,517,400
2,952,950
4,900,700

11,159,350
3,491,200
4,954,000

299,650
14,765,350

1,498,850
988,800

1,499,800
9,607,350

499,700
499,700
300,000

2,817,500
4,481,150

997,000
1,500,000
2,950,750

Gesetzliche Baarschaft, inbegriffen das
Guthaben bei der Centraistelle

Espeoes ayant cuurs legal,
y compris l'avoir au Bureau central

130,917,400
125,830,700

+ 5,086,700

Fr. 11,180,000

„ 16,874,500

„ 71,469,200

_» 31,393,700

Fr. 130,917,400

3,200,000
599,980

3,924,660
794,320

3,191,100
199,900
599,720

1,594,780
398,640
799,220
399,320

1,196,920
795,920

6,606,960
1,181,180
1,960,280
4,463,740
1,396,480
1,981,600

119,860
5,906,140

599,540
395,520
599,920

3,842,940
199,880
199,880
100,000

1.127,000
1';792,460

398,800
600,000

1,180,300

52,366,960
50,332,280

Frei verfügbarer Theil

Partie di-ponible

+ 2,034,680

Fr.
598,515
87,285

1,454,230
179,961'
650,413

12,945
180,974
304.521

73,659
186,887
144,533
187,811
330,150
536,415
215,149
700,947
348.522
335,862
101,441
76,820

1,687,659
48,300

131,215
110,140
469,896

18,810
15,180
16,555

182,225
394,136
74,127

168,780
398,494

10,422,565
12,372,765

1,950,200

Ct.

28

Noten
anderer Schweiz.
Emissionsbanken

Billets
d'autres banques
d'emission suisses

226,750
56,900

792,650
51,950

160,800
33,100

102,000
193,400
174,550

10,600
91,940

240,650
104,700
435,050

70,250
1,151,250

513,700
265,450
433,750

71,800
247,050

10,070
21,950
16,350

446,000
28,150

1,900
32,950

668,950
1,187,500

168.800
40,500

129,800

8,170,210
8,984,060

— 813,850

Uebrige
Kassabestände

Autres valeurs

en caisse

Fr.

2,635,923
1,989,456

+ 646,467

Ct.

107,144
33,244
81,650

294,608
2,813
2,283
3,980

62,847
45,516
60,461
36,296
11,356
6,021

336,552
4,920
7,108

10,106
41,469

190,420
5,296

98.108 97

3+513 04
3,233
4,905

581,138
1,560

94
3,430

52,555
449,161

22,033
4,780

39,002

15

Total

Gold 1

Or ,'••••Silber \
Argent J

Gesetzliche Baarschaft
Encaisse Ugale

Fr.
4,132,409

777,409
6,253,190
1,320,839
4,005,126

248,228
886,675

2,155,549
692,365

1,057,169
672.089

1,636,738
1,236,791
7,914,977
1,471,499
3,819,585
5,336,369
2,039,261
2,707,218

273,275
7,938,958

689,423
551,918
731,315

5,339,974
248,400
217,054
172,935

2,025,730
3,823,257

658,760
814,060

1,747,097

Fr. 4.9,148,465. —

„ 13,641,060. 02

Ct.
66
87
05;
96
801

35;
61
08'
95
29
95
25 •

25,
60
90
89,
13
73
30
12
31
53
35
94
72
63!
84;
19 i

22
40
50
45
19

73,595,659 Ol
73,678,561 j 86!

-82,902 | 85

Fr. 62,789,525. 02

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken (inclusive Zweiganstalten) mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) avec operations restreintes.
(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) (Articles 15 et 16 de la loi.)

Vom 1. Mai 1886. — Du 1" mai 1886.

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten-Emission

Emission

Notendeckung nach Art. 15 des Gesetzes — Couverture suivant i'article 15 de ia loi

Noten anderer
schweizerischer

Emissionsbanken

Billets
d'autres banques
d'emission suisses

Cbeks, innert 8 Tagen
fällige Depot- ii. Kassa-

scheine von Banken

Cheques, bona de caisse
et de dßpot de banques,

6ch6ant dans les 8 jours

Innert 4 Monaten fällige — Echeant dans les 4 mois

Schweizer Wechsel

Effets sur la Suisse

Ausland-Wechsel

Effets sur l'6tranger

Lombard-Wechsel

Avances sur
nantissement

Schweiz. Ktaatskassa-
scheine, Obligationen

und Coupons
Bons de caisse d'£tats

suisses, obligations des-
dits dtats et leurscoupona

Total

3

14

16

17

19

31

Bank in St. Gallen

Banque du Commerce ä Geneve

Bank in Zürich
Bank in Basel
Banque de Geneve

Banque commerciale neuchäteloise

Stand am 24. April ] 1QQ„
Etat au 24 avril j

8,000,000
20,000,000

6,000,tX)0
12,000,000
5,000,000
5,000,000

160,800
435,050

1,151,250

513,700
433,750

1,187,500

191,220.

56,000,000
56,000,000

3,882,050
3,738,300

191,220. —
32,417. 75

143,750 + 158,802. 25

3,798,746. 78

10,427,503. 25

5,026,265. 42

6,439,058. 29

8,698,656. 05

5,200,464. 25

39,590,694. 04

38,261,913. 48

f 1,328,780. 56

687,554. 87

10,758. 50

319,584. 26

1,041,942. 55

167,963. 95

15,810. 80

2,243,614. 93

2,008,233. 35

+ 235,381. 58

2,721,000. —
4,937,100. —
4,486,611. 95

5,843,560. —
911,474. —
924,965. —

19,824,710. 95

19,571,930. 30

+ 252,780. 65

250,000. —
7,368,101. 65

16,251,631. 75

10,983,711. 63

13,838,260. 84

10,211,844. —
7,328,740. 05

250,000.
250,000.

65,982,289. 92

63,862,794. 88

+ 2,119,495. 04

Aktiven — Actif Passiven Passif

Nr.
Firma

Raison sociale

5

14

16

17

19

31

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce k Geneve

Bank in Zürich
Bank in Basel

Banque de Geneve

Banque commerciale neuchäteloise

Stand am 24. April 1
1üue

Etat au 24 avril { lhh6

Gesetzliche
Baarschaft

Esp&ces ayant
cours legal

I Notendeckung
;n. Art. 15 des Gesetzes

Couvertured.billets
suiv. art. 15 do la loi

Uebrige kurzfälligelj
disponibieGuthabenli

Autres crdances
disponibles ä

courte echdance I

Total

3,841,513. 13

7,143,375. 25

2,661,227. 88
4,812,262. 54
2,083,0-41. 65
2,186,596. 17

22,728 016. 62~

22.742,411. 62

7,368,101. 65

16,251,631. 75

10,983,711. 63

13,838,260. 84

10,211,844. -
7,328,740. 05

65,982,289. 92

63,862,794. 88

1,323,615. 84

130,844. 15

194,302. 84

2,282,860. 45

92,424. 32

14,395. — +2,119,495. 04

4,024,047. 60

3,792,911. 38

12,583,230. 62

23,525,851. 15

13,839,242. 35

20,933,383. 83

12,294,885. 65

9,607,760. 54

+ 231,136. 22

92,734,354. 14

90,398,117. 88

-2,336,236. 26

Noten-
Zirkulation

Billets
en circulation

7,977,750
16,517,400

4,900,700
11,159,350
4,954,000
4,481,150

49,990,350
47,343,900

* Ohne Fr. 30,019. 82 Scheidemünzen und nicht tarifirte fremde Münzen.
* Saus fr. 30,019. 82 monnaies d'appoint et monnaies etrangeres non tarifees.
Ihsconto am 3. Mai 1886 in Zürich und St. Gallen: 4°/», in Basel, Bern, Genf und Lausanne: 3V»

Escompte le 3 mai 1886 ä Zurich et St-Gall: 4 %, ä Bäle, Berne, Geneve et Lausanne: 3V= %•

+ 2,646,450

V».

In längst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
dchdant dans ies

huif jours

Wechselschulden

Engagements sur
effets de change

Total

762,896. 48

2,292,038. 15

2,159,415. 14

5,043,181. 69

605,629. 80

582,080. 04

11,445,241. 30

10,320,826. 88

424,900.

100,687. 50

+ 1,124,414. 42

525,587. 50

525,587. 50

9,165,546. 48

18,809,438. 15

7,160,802. 64

16,202,531. 69

5,559,629. 80

5,063,230. 04

61,961,178. 80

58,190,314. 38

+ 3,770,864. 42
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Ein- und Ausfuhr der Schweiz im I. Quartal 1886.
Zollamtliche Uebersicht der Ein- und Ausfuhr der wichtigsten Waarenartikel.

Importations et ©xportations suisses pendant le Ier trimestre 1BB6
Tableau de I'importation et de I'exportation des principales marchandises.

Siehe die Anmerkungen am Schluß der Tabelle. — Voir les observations ä la fln du tableau.

i Einfuhrmenge - ' Ausfuhrm.

1

Einfuhr im entspr.
Zeitraum des Ausfuhr im entspr.

Zeitraum des

j Gattung der Waare Importation Vorjahres
Quantitös
importers

Exportation Vorjahres
Quantität
exi>ortees

d. laperiode
corresp. de

Nature de la marchandise
Menge Werth d. la periode

corresp. de Menge Werth
Quantite Valeur l'annSe

passH Quantite Valeur l'awiee
passte-

1

q netto q netto q netto q netto
i Chemikalien und Farbwaaren Espeees cliimiques et couleurs 1

Gummi, Harze, rohe und Colophonium 2,510 87,850 5,911 97 20,276 193 Gomme, resines brutes et colophane
Schwefelsaure 8,329 83,290 13,105 308 3,766 274 Acide sulfurique
Amlung,rohu. geröstet, Slärkegummi (Dextrin) 7,051 338,448 8,185 40 3,589 32 Amidon, brut ou torrefie, dextrine
Anilin, Anilinverbindungen zur Farbenfabri- Aniline, compositions d'aniline pour la fabri-

kation 1,083 379,050 1,181 130 47,002 133 cation des couleurs |

i Weingeist, Sprit etc., denaturirt 1,575 94,500 1,627 6 360 — Esprit de vin, alcool, etc., denatures ]

Farbhölzer in Blöcken 3,052 61,040 9,685 3 350 — Bois de teinlure, en blocs ;

Farbriiiden, Farbwurzeln, Farbbeeren etc. roh 2,809 112,360 3,216 116 3,888 132 Ecorces, racines, baies, etc., tinctonales, brutes j

; Alizarin, künstliches, trocken oder in Teig. 200 90,000 361 49 15,732 831 Alizarine, artificielle, seche ou en pate
1 Extrakte von Farbstoffen, nicht genannte 582 58,200 ' 760 2,705 304,686 2,156 Extraits de matieres colorantes, non denommes

Künstliche Farben aus Steinkohlentheer 400 600,000
1 258 1,484 1'536,479 .1,720 Couleurs artificielles derivees du sroudron deliouillo

Nicht genannte bunte Farben
1

216 64,800 ' 418 34 25,317 246 Couleurs vives non denommees

Glas Vor re

Fensterglas, gewöhnliches (naturfarbiges) 4,639 222.672 1,750 7 342 6 Verre ä vitres, ordinaire (de couleur naturelle)
;

Hohlglasu.Glasw.ausgewohnlichemfarblosem Yerre creux et verrerie de verre ordinaire,
(sog. weißem) Glas, nicht geschliffen etc. 1,423 59,766 * 12 2,935 incolore (blanc); non polis, etc.

Hohlglas u. Glasw., matte, bernalte, vergoldete 80 10,800 | 6 3,812 1 Yerre creux et verrerie, mats, peints, dores
Ilohlglas und Glaswaaren, geschliffene, gra- 672 20 Verre creux et verreiie, polis, graves de

virte, farbige (aus gefärbtem Glas) 451 135,300 23 26,547 1 couleur (en verre colore)

Holz Bois

Brennholz, Reisig : Weichholz 96,516 217,161 108,624 21,372 35,781 21,585 Bois ä briiler, broutilles: bois tendre
Brennholz, Reisig : Hartholz 125.227 331,852 84,805 30,943 60,500 26,756 Bois & briiler, broutilles: bois dur
Holzkohlen 6^572 59,148 5,910 6,168 49,866 5,633 Charbon de bois
Torf 15,618 23,427 16,233 50 196 518 Tourbe
Rau- und Nutzholz, gemeines, roh (rund), Bois commun de construction et de charron-

oder bloß mit der Axt beschlagen 55,025 220,100 46,512 73,208 215,272 116,917 nage: brut (rond) ou «implement eijnarri a la liar.hc

Bretter, weichhölzerne 55,484 388,388 36,925 76,793 459,095 95,444 Planches de bois tendre
Bretter, harthölzerne 6,974 59,279 5,810 4,333 35,698 11,265 Planches de bois dur
Ilolzwaaren, fertige, grobe, aus gemeinem Ouvrages en bois, linis, grossiers, de bois

Holze; Drechsler-, Tischler- und Wagnercommun; ouvrages de tourneur, de menui-
arbeiten : roh, nicht bemalt, ohne Metallsier et de charron: bruts, non peints, sans

beschläge 1,524 99,060 1,658 829 63,254, 1,412 ferrures
Böttcherwaaren, Fässer, montirt u. demontirt 173 6,228 252 166 4,763 975 Tonnellerie, futailles, montees ou non
Ilolzwaaren und Drechslerarbeiten, bemalt, Ouvrages en bois et ouvrages de tourneur,

polirt, lakirt oder geschnitzt 257 92,520 207 112 60,608 I 159 peints. polis, vernisses ou eiseles (sculptes) |

Bürstenbinderwaaren, grobe 255 127,500 158 25 12,276 23 Brosserie grossiöre
ßürstenbinderwaaren, feine 55 44,000 31 5 4,657

' 4 Brosserie tine

Landwirthschaftliche Erzeugnisse Prodisits agricoles

Sämereien: Gras- und Kleesaat 6,756 810,720 9,202 451 47,721 514 Semences: graines fourrageres et de tröfle
Ileu 17,414 121,898 9,679 8,782 87,189 8,847 Foin

Laub, Schilf, Stroh 24,184 120,920 20,042 1,185 6,430 881 Feuilles, paille, roseaux

Leder Cuir

Sohlleder 1,506 542,160 1,028 27 9,900 151 Cuir ä seme! les

Anderes Leder aller Art 2,941 2'132,225 2,963 723 727,838 771 Autres cuirs de tout genre j

Seliuhwaaren aus Leder, leine 630 1'277,640 656 875 1'067,601 1,102 Ghaussures en cuir, fmes ;

Literarische, wissenschaftliche und Objets de litterature, de sciences 1

Kunst-Gegenstände et d'art

Bücher, gedruckte; Land- und Seekarten. 1,887 1'132,200 1,431 598,813 * Livres imprimes; cartes geogr. ou de marine

Instrumente, musikalische 433 190,520 442 173 100,780 150 Instruments de musique
Instrumente und Apparate, astronomische, Instruments et appareils d'astronomie, de

'

chemische, chirurgische, mathematische, chimie, de Chirurgie, de mathematiques, ;

1 physikalische, optische 222 189,899 179 165 271,787 117 de physique, d'optique

1 Uhren Stücke
Pieces

Stücke
Pieces

Stücke
Pieces

Stücke
Piece*

Horlcges et montres |

i

; WTanduhren, feine 2,336 58,400 1,084 96 9,622
534,700

105 Horloges fines

Spieluhren und Musikdosen 457 18,280 611 31,593 32,356 Carillons et boites ä musique
Taschenuhren aller Art mit Gehäusen von

172,188
Montres de poche de tout genre ä boite de

Nickel oder anderem unedlem Metall 12,840 128,400 10,038 1993,703 99,993 nickel ou d'autre metal non precieux
Taschenuhren aller Art mit Gehäusen von Silber 3,568 64,224 8,699 369,566 7385,110 394,752 Montres de poche de tout genre ä boite d'argent
Taschenuhren aller Art mit GehäusenvonGoid 2,125 127,500 5,673 87,118 6143,903 96/124 Montres de poche de tout genre ä boite d'or

Maschinen und Fahrzeuge
q netto I

q netto q netto q netto
Machines et vehicules

|
Nicht genannte Maschinen und Maschinentheile 9,497

StUcke
Piöces

1'329,580 10,129
Stücke
Pieces

20,079
Stücke
Pieces

2663,455 18,938
Stücke
Pieces

Machines et pieces detachees tie machines non tlnionimees

Webstühle und Webereimasehinen 19 7,600 201 649 463,780 1,077 Metiers ä tisser et machines pour le tissage

Stickmaschinen, einnadlige 9 3,150 20 l 1,600 39 Machines ä broder ä une aiguille
Stickmaschinen mit Schiffchen — 5 23 131,550 41 Machines ä broder ä navettes

|

Stickmaschinen, andere 24 39,600 372 14 9,975 201 Machines ä broder, autres i
Machines pour la minoterie et machines

Müllerei- und landwirtschaftliche Maschinen 180 104,400 206 480 56 i ,442 898 agricoles

Metalle
q netto q netto q netto q netto

Metaux

Roheisen in Masseln; Rohstahl in sog. Ingots Fer brut en gueuses; acier brut en «ingots »

(Blöcken, gegossenen Stäben); Luppeneisen i
i (blocs, barres fondues); fer en loupes et

fer ebauche au laminoir; debris et ferrailleund Rohschienen; Brucheisen und Alteisen 73,598 588,784 I 117,488 11,419 82,751 >| 20,972



Handelsamtsblait. Beilage I, zu Nr. 44. 315 Annexe I, au N° 44, Feuille olilciell© «la commerce.

Gattung der Waare

Einfuhr
Importation
Menge

Quaniite

Werth
Valeur

Einfuhrmenge
im entspr.

Zeitraum des
Vorjahres
Quavtites
impor tees

(I. la periods
corresp. de

l'annee
passee

Ausfuhr
Expoi * tation
Menge

Quantite

Werth
Valeur

Aiisfuhrm.
im entspr.

Zeitraum des
Vorjahres
Quantites
exportees

d. laperiode
corresp. de

l'annee
passee

Nature de la marchandise

Metalle (Fortsetzung)

Eisenbahnschienen, Stabeisen, Eisenblech:
nicht speziell genannt

Eisenbahnschienen, weniger als 15 kg per
lfd. Meter wiegend; Fagoneisen, feine
Dimensionen

Eisengußwaaren, ganz grobe, rohe
Eisengußwaaren, andere
Waaren aus Schmiedeisen, gemeine : roh,

abgedreht, gefeilt, abgeschliffen, mit Grundfarbe

übertüncht, getheert
Waaren aus Schmiedeisen, feine: polirt,

bemall, gefirnißt

Gold-u. Silberschmiedwaaren; Bijouterie, acht
Bijouterie, falsch

Mineralische Stoffe

Hydraulischer Kalk
Roman-Cement
Porfiand-Cement
Steinkohlen
Braunkohlen
Coaks
Briquettes
Asphalt und Erdharze aller Art; Braunkohl

entheeröl
Petroleum und andere nicht genannte Mineral-

und Theeröle. roh oder gereinigt

Nahrungs- und Genussmittel

Schweineschmalz
Butter, frisch, gesotten, gesalzen
Cacaobohnen
Cacaopulver, Chocoladeteig, Chocolade
Eier
Eßwaaren, feine
Fleisch, frisch geschlachtetes
Geflügel, getödteles; Wildpret; Wurstwaaren
Obst, gedörrtes oder getrocknetes, nicht

ausgesteint: Aepfel, Birnen, Kirschen.
Zwetschgen etc

Südfrüchte: Weinbeeren und Rosinen
Südfrüchte: andere
Kartoffeln
Gemüse, frische: andere als Kartoffeln
Weizen
Roggen
Hafer
Gerste
Andere Getreidearten
Mais
Getreide, Mais, Hülsenfrüchte: in geschro-

tenen, geschälten od. gespaltenen Körnern,
Graupe, Gries, Grütze; Mehl von Getreide,
Mais, Reis oder Hülsenfrüchten

Reis in geschälten Körnern
Kaffee, roher
Kaffeesurrogate: Cichorien, geröstete oder

zubereitete, Feigenkaffee, etc
Gichorienwurzeln, getrocknete; Feigen,

geröstete

Käse
Malz
Milch, kondensirte
Unverarbeitete Tabakblätter; Tabak-Rippen

und -Stengel; Abfälle der Tabakfabrikation,
nicht in Mehlform

FabrizirterTabak: Rauch-,Schnupf-«.Kautabak
Cigarren und Cigarretten
Roh- und Krvstallzucker; Malz- und Traubenzucker

Stampf- (Pile-) Zucker
Zucker, raffinirter: in Hüten, Platten, Blöcken
Zucker, raffinirter: in Abfällen (Abfälle der

Zuckersägereien [ dechets])
Zucker, raffinirter; geschnitten (Würfelzucker)

Bier und Malzextrakt in Fässern
Wein in Fässern

Wein in Flaschen oder Krügen
Weingeist, Alkohol, Branntwein, und andere

geistige Getränke, in Fässern

Liqueurs in Fässern, Flaschen oder Krügen

q netto

69,437

29,179
4,846
1,345

8,728

439
Kg

2,391
4,919

q netto

19,826
21,459
13,304

l'67f,5t)l
8,080

156,917
154,251

9,820

88,703

7,300
2,187
3,195

42
5,506

465
1,580
2,481

5,849
3,846
3,301

19,738
9,710

793,651
10,837
73,598
47,353

1,059
68,319

77,411
13,065
20,717

3,551

4,619
2,255

56,130
4

10,036
129
247

6,030
24,856
20,556

5,050
4,197

Liter litres
1'007,172

14*237,966

q netto
981.

Liter litres
2'609,736

q netto

289

1'180,429

612,759
145,380
80,700

872,800

768,269
96,754

55,513
77,252

' 83,815
3'679,634

20,200
407,984
431,903

520,460

1'951,466

693,500
290,871
575,100

11,550
770,840
403,155
260,700
863,388

707,729
288,450
231,070
102,638
679,700

16'666,671
181,520

1'287,965
1'018,089

30,711
1'195,582

2'361,035
509,535

2'631,059

159,795

277,140
417,175

1'796,160
460

1'103,960
20,640

247,000

241,200
1'342,224
1'192,248

262,600
335,760

276,972
6'357,252

253,098

1'291,819

93,925

q netto

62,008

29,931
8,419

555

q netto

73

142
1,096

419

9,056 1,483

* 437
Kg

6,590

q netto

17,463
23,098
12,344

1 '759 ,890

29,318
123,670
52,895

4,244

67,510

6,632
2,307
3,900

29
5,813

319
1,465
2,471

2,876
5,693
3,387

30,705
9,050

612,831
6,325

72,672
43,691

1,848
65,735

65,219
7,247

18,245

2,764

4,818
2,938

31,918

13,432
81

264

2,393
Liter litres

1*058,801

15*281,852

q netto

1,034
Liter litres

2*807,120

q netto

331

235
Kg

944
267

q netto

3,170
212
159

1,481
230

1,975
154

31,809

108

26
3,314

10
1,137

33
382

8,602
158

508
14
35

722
228
145

18
110
151

22
221

2,062
30
84

80

1

65,029
81

26,567

403
267
649

12
7

33

Liter litres

75,745
845,017

q netto

267
Liter litres
29,203

q netto

624

2,102

7,418
48,727
40,090

319,971

84,679

900,933
15,357

6,008
977
865

4,105
554

6,4.03
561

q netto

1,003

185
1,010

307

1,645

* 274
Kg

2,011

q netto

4,675
526
946

1,998
237

3,712
163

112,869 49,416

5,617

2,859
983,024

1,600
428,388

3,964
90,336

*546,001
46,226

26,778
679

2,433
4,145
8,073
2,948

359
1,924
2,660

314
4,529

71,678
1,440

14,400

10,114

136

329

65
3,494

130
1,306

116
297

6,770
144

465
29

113
598
510

1,539
42

213
1,147

188
262

4,026
44

135

111

8*957,467 [| 52,624
2,443

2*904,238

49,723
52,113

496,628

761
478

3,217

36
27,421

509
232
624

22,662
415,127

42,269

58,596

92,085

24

Liter litres
120,855
518,047

q netto

260
Liter litres

39,720
q netto

1,452

Metaux (suite)

Rails de chemins de fer: fer en barres, töle
de fer: non denommes

Rails de chemins de fer, pesant moins de
15 kg le mötre courant; fers speciaux,
dimensions fines

Ouvrages en fönte de fer, tout-a-fail grossiers, lirnls

Ouvrages en fönte de fer, autres
Ouvrages en fer forge communs: bruts,

tournes, limfe, adoucis, passes ä la cou-
leur d'appret, goudronnes

Ouvrages en fer forge, fins: polis, points,
vernis

Orlevrerie d'or et d'argent; bijouterie, vraie
Bijouterie fausse

Matieres minerales

Chaux hydraulique
Cirncnt romain
Giment de Portland
Houille
Lignite
Coke
Briquettes
Asphalte et bitumes de tout genre; huile de

goudron de lignite
Petrole et autres huilos minerales ou de

goudron non denommees, bruts ou raffines

Comestibles, boissons, tabacs

Saimloux
Beurre, frais, fondu, sale
Feves de cacao
Poudre de cacao, päte de chocolat, chocolat
Oeufs
Comestibles fins
Alande de boueherie, fraiche
Volaille tuee; gibier; chareulerie

Fruits sees ou tapes, avec noyaux; poxnmes,
poires, cerises, pruneaux, etc.

Fruits du midi: raisins sees et de Gorinthe
Fruits du midi: autres
Pommes de torre
Legumes frais: autres que pommes de terre
Froment
Seigle
A voinc
Orge
Autres cereales
Mais

Cereales, mals, legumes ä cosse : en grains
perles, gruau, semoule; farine de cereales,
mals, riz ou legumes ä cosse

Riz en grains perles
Cafe brut
Equivalents du cafe: ebicoree torrefiee ou

preparee, cafö de figues, etc.
Racines de Chicoree dessechees; figues torre

fiees

Fromage
Malt
Lait condense
Tabao en feuilles non manufactures; cotes

et tiges de tabac; dechets de tabac
manufacture, non en farine,

Tabacs manufactures: ä fnraer, ä priser o« ä cliiqner

Gigares et cigarettes
Sucre brut et sucre candi; sucre de malt

et glucose
Sucre pile
Sucre raffme: en pains, plaques, blocs
Sucre raffine: dechets (dechets des scieries

de sucre)
Sucre raffine: coupe (icie et! morceara reguliert:)

ßiere et extrait de malt en füts
Vin en füts

Vin en bouteilles ou cruchons
Esprit de vin, alcool, eau-de-vie et autres

boissons spiritueuses en füts

Liqueurs en füts, bouteilles ou cruchons
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Gattung der Waare

Einfuhr
Importation

Einfuhrmenge
1 im entspr.
Zeitraum des
: Vorjahres
; Quantitfs

importees
d. lapiriode
corresp. de

l'annee
passee

Ausfuhr
Exportation

Ausfuhrm.
im entspr.

Zeitraum des
Vorjahres
Quantites
exportees

d. lapiriode
corresp. de

l'annee
passSe

Nature de ia marchandise
Menge

Quantite

Werth
Valeur

Menge

Quantite

Werth

Valeur

q netto q netto q netto q netto

Oele und Fette Huiles et graisses
I Olivenöl in Fässern 1,814 253,960 2,220 35 5,177 68 Huile d'olives en füts
; Oel (Speiseöl) in Flaschen od. Blechgefäßen 282 50,760 214 19 5,312 23 Hude de table en bouteilles ou estagnons
1 Leinöl, roh 5,733 343,980 2,838 43 3,090 79 Huile de lin, brute

Andere fette Oele, nicht medizinische, aller Autres huiles grasses, non medicinales, de
i Art, in Fässern, Pllanzenwachs. 11,147 1'114,700 15,288 167 15,500 758 tout genre, en füts; cire vegetate

Kerzen aller Art, mit Ausnahme der Talgkerzen 230 39,100 249 36 4,975 14 Bougies de tout genre
Seifen, gewöhnliche 6,279 439,530 6,508 258 15,137 220 Savons ordinaires
Seifen, parfümirte 233 58,250 197 9 3,739 19 Savons parfumes

Papier Papier

Faserstoffe zur Papierfabrikation, in nassem Fibre pour la fabrication du papier,
huZustande 4,804 68,457 : 7,402 32,467 462,086 26,934 mide

Pack- und Löschpapier; Wachs- und Theer-
1

Papier d'emballage et papier ä etancher;
papier 2,078 83,120 * 1,907 128,660 * papier cire ou goudronne

' Druck- und Schreibpapier, Zeichnungs- und
|

Papier ä imprimer ou ä ecrire, papier ä des;
l'ostpapier: einfarbig 1,357 162,840 * 2,407 191,502 * siner et ä lettres : unicolores

Pappendeckel, gemeiner grauer 2,732 81,960 2,399 49 3,135 87 Carton gtis, ordinaire

Baumwolle Coton

Baumwolle, rohe 76,586 10'339,110 89,397 543 61,497 170 Goton en laine '

Baumwollabfälle 2,796 251,640 2,791 6,106 432,994 3,885 Dechets de coton
1 Baumwollgarne, einfach: roh, bis und mit Files de coton, ä un bout: ecrus, jusques et

Nr. 40 englisch 349 75,035 383 7,614 2169,601 9,611 y compris le n" 40 anglais
Baumwollgarne, einfach: roh, von Nr. 41 Filös de coton, & un bout: ecrus, du n"41

i englisch und darüber 440 154,000 284 4,217 1638,036 4,923 et au-dessus
Baumwollgarne, einfach: gebleicht 249 87,150 X 138 53,169 * Files de coton, ä un bout: blanchis j

j Baumwollgarne, gezwirnt, gesengt oder nicht Files decoton, retors, gazes ou non: ecrus,
gesengt: roh, gebleicht 1,882 752,800 * 368 183,916 * blanchis

Unächte Vigognegarne 843 210,750 287 — — — Imitation de files vigogne
Baumwollgarne, einfach : gefärbt 220 77,000 * 1,400 537,234 sf Files de coton, ä un bout: teints
Baumwollgarne, gezwirnt: gefärbt.... 138 55,200 * 265 114,290 * Files de coton, retors: teints
Baumwollgewebe, roh: glatter Tüll 419 1'047,500 585 143 79,062 205 Tissus de coton, ecrus: tulle uni
Baumwollgewebe, roh: bis und mit 38 Fäden Tissus de coton, ecrus: de 38 Als ou moins

auf 5 mm im Geviert, mit Ausnahme der par carre de 5 mm de cöte, excepte les
Gewebe aus Gain von durchschnittlich tissus de flies n° 70 anglais en moyenne
Nr. 70 englisch oder feinern Nummern 1,174 410,900 1,640 6,359 2 247,750 5,727 ou de numeros plus lins

Baumwollgewebe, roh: über 38 Fäden auf Tissus de coton, ecrus: de plus de 38 fils
5 mm im Geviert, sowie Gewebe mit 38 par carrö de 5 mm de cöte; tissus de 38
Fäden oder weniger auf 5 mm im Geviert ills ou moins par carre de 5 mm de cötö,
aus Garn von durchschnittlich Nr. 70 J de files n° 70 anglais en moyenne ou de

englisch oder feinern Nummern 2,856 1'285,200 1,549 881 515,633 | 675 numeros plus flns
Baumwollgewebe, gebleichte 924 591,360 933 913 557,310 1,070 Tissus de coton, blanchis
Baumwollgewebe, bunt (buntgewebte) 107 96,300 61 2,606 1' 798,663 3,710 Tissus de coton, de fils teints
Baumwollgewebe, gefärbte 1,368 820,800 1,227 2,268 1458,632 3,663 Tissus de coton, teints
Baumwollgewebe, bedruckte 1,491 1'043,700 788 4,847 3'879,600 5,623 Tissus de coton, imprimes
Baumwollene Plattstichgewebe: Besatzartikel Tissus ä points plats: garnitures (bandes,

(Bandes, Entredeux) 3 5,400 — 278 672,617 51 entredeux)
Baumwoll. Plattstichgewebe: aridere Artikel — — 15 91 129,145 158 Tissas ä points plats: autres articles
Bänder u. Posamentirwaaren aus Baumwolle 210 252,000 167 169 199,974 128 Rubanerie et passementerie de coton
Baumwollene Strumpfwaaren 168 235,200 144 112 132,893 271 Bonneterie de coton
Baumwoll. Kettenstich- (Crochet-) Stickereien: Broderies sur coton, ä point de chainette (ä

Vorhänge (Stören, rideaux, Bordüren, crochet), rideaux (stores, rideaux, bordures,
vitrages, etc.) 15 22,500 5 714 1482,695 726 vitrages, elc.)

Baumwollene Kettenstich-Stickereien: andere Autres broderies sur coton, ä point dfe

(Taschentücher, Halstücher, Kragen etc.) 8 12,000 2 210 402,243 486 chainette (mouchoirs, flehus, cols, etc.")

| Baumwollene Maschinenstickereien : BesatzBroderies sur coton ä la mecanique: garni¬
artikel (bandes, entredeux) 2 5,000 2 10,259 24175,355 8,766 tures (bandes, entredeux)

Tullstickereien 3 6,600 * 208 494,449 * Broderies sur tulle de coton

Baumwollene Maschinenstickereien: andere Broderies sur coton ä la möcanique: autres

(Modeartikel und Roben) 9 27,000 11 331 1092,311 468 (articles de mode et rohes)
Baumwollene Handstickereien, feine 4 16,000 3 15 58,312 11 Broderies fines ä la main sur coton

Baumwollene Spitzen 22 44,000 74 9 26,181 197 Dentelles de coton

Flachs, Hanf etc. Lin, chanvre, etc.

Flachs (Leinen), Hanf, roh 4,231 380,790 5,556 465 48,316 196 Lin et chanvre, bruts j

Garne aus Leinen oder Hanf bis und mit Files de lin ou de chanvre jusqu'au n0 10 |

| Nr. 10, roh und gebaucht 524 60,260 * 92 20,087 inclusivement, öcrus ou cremes j

Garne aus Leinen oder Hanf über Nr. 10, Files de lin ou de chanvre au-dessus du n" 10,

einfach, roh und gebaucht 934 210,150 * 214 44,686 * simples, ecrus ou cremes

Garne aus Leinen od. Hanf, gezwirnt, gebleicht 142 39,760 * 5 1,725 * Filös de lin ou de chanvre, retors, blanchis

Garne aus Leinen oder Hanf, gefärbt 3 900 * 12 6,206 Files de lin ou de chanvre, teints

Gewebe aus Leinen oder Hanf: Packtuch Tissus de lin ou de chanvre: toile d'emvon

höchstens 25 Fäden auf 3 cm, so¬ * *
ballage de 25 fils au plus par 3 cm, taut

wohl im Zettel als im Eintrage 541 56,805 9 4,702 ä la chaine qu'ä la trame
Gewebe aus Jute od. andern ähnlichen Spinni Tissus de jute ou d'autres matieres textiles

stoffen: Packtuch von höchstens 25 Fäden analogues: toile d'emballage de 25 Iiis au j

auf 3 cm, sowohl im Zettel als im Eintrage 2,172 162,900 * 3 771 t * plus par 3 cm, tant ä la chaine qu'ä la trame j

Gewebe aus Leinen oder Hanf, roh oder [ Tissus de lin ou de chanvre, eras ou mi-

halbgebleicht, mit mehr als 25 und höchblanchis, de plus de 25 et de 40 fils au

stens 40 Zettelfäden auf 3 cm 352 79,200 * 28 14,133, * plus de chaine par 3 cm i

Gewebe aus Jute oder andern ähnlichen Tissus de jute ou d'autres matiöres textiles

Spinnstoffen, roh oder halbgebleicht, mit analogues, öcrus ou mi-blanchis, de plus

mehr als 25 und höchstens 40 Zettelfäden de 25 et de 40 fils au plus de chaine

auf 3 cm 622 93,300
Jf

— — * par 3 cm
Stickereien und Spitzen aus Flachs, Hanf, Broderies et dentelles de lin, chanvre,

{

Jute etc
i

9 27,000
i

7 3 27,825 ii
7

ii

jute, etc.
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Einfuhr
Importation
Menge

Quantite

Werth
Valeur

(Elntunrmenge
im entspr.

Zeitraum des
Vorjahres
Quantites
importees

d. la periode
corresp. de

Vanv.ee
passec

Ausfuhr
Exportation
Menge

Quantite
Werth
Valeur

Ausfuhrm.
im entspr.

Zeitraum des
Vorjahres
Quantites
exported

d.la pSriode
corresp. de

l'annee
passet

Nature de la marchandise

Seide

Abfälle von Seide, Strazze, Struse, Stumpen,
defekte Gocons

Seide, roh: gekämmte Floretseide (Peignee)
Seide, roh: gesponnen, einf. ungezwirnt (Greg«)

Floretseide: gesponnen, einfach, ungezwirnt
Seide roh: gezwirnt, Organzine (Kettenseide),

Trame (Eintragseide)
Floretseide, roh : gezwirnt
Nähseide, Stickseide, Cordonnet, Posamentir-

seide: roh
Floret-Nähseide, -Stickseide, -Cordonnet,

-Posamentirseide: roh
Seide, gebleicht
Floretseide, gebleicht
Seide, gefärbt
Floretseide, gefärbt
Gewebe, roh, weiß, gefärbt, bedruckt, appre-

tirt: von reiner Seide
Gewebe, roh, weiß, gefärbt, bedruckt, appre-

tirt: von Halbseide
Bänder von reiner Seide
Bänder von Halbseide
Stickereien aus Seide
Spitzen aus Seide

Wolle

Wollene Kammgarne, roh, einfach od. doublirt
Wollengewebe, gebleicht, gefärbt, bedruckt
Stickereien und Spitzen aus Wolle

Kautschuk

Elastische Gewebe aller Art aus Kautschuk in
Verbindung mit Baumwolle, Wolle, Seide etc.

Stroh etc.

i Strohgeflechte (Tressen)
1

Nicht ausgerüstete Hüte aus Stroh, Bast etc.

Kleidungsstücke
mit Näharbeit

Kleidungsstücke
mit Näharbeit

Leibwäsche aus
Leibwäsche aus
Kleidungsstücke

mit Näharbeit
Kleidungsstücke

mit Näharbeit

Konfektion

und andere fertige Waaren
: aus Baumwolle
und andere fertige Waaren
: aus Leinen
Leinen
Baumwolle
und andere fertige Waaren
: aus Wolle oder Halbwolle
und andere fertige Waaren

: aus Seide oder Halbseide

Thiere und thierische Stoffe

Pferde
Rindvieh mit oder über 150 kg Gewicht

Schlachtvieh
Rindvieh mit oder über 150 kg Gewicht

Nutzvieh
Rindvieh von 60 bis 150 kg Gewicht
Kälber unter 60 kg Gewicht
Schweine mit oder über 25 kg Gewicht
Schweine unter 25 kg Gewicht
Schafe und Ziegen

Häute, rohe, grüne, gesalzene, getrocknete.

Thonwaaren

Thonwaaren, grobe: Dachziegel, Backsteine,
Röhren, Platten, Fliesen: roh

Feuerfeste Steine; Trottoirsteine aus gemeinem

Steinzeug
Röhren, Platten, Fliesen, Ofenkacheln: geölt,

glasirt oder aus Steinzeug
Töpferwaaren, gemeine: mit grauem oder

rothem Bruch, glasirt oder nicht glasirt;
Steinzeugwaaren, gemeine; Tiegel; irdene
Pfeifen

Töpferwaaren mit weißem oder gelblichem
Bruch; Fayence, feines Steingut etc.

Porzellan aller Art

q netto

3,326
1,902
1,609

53

3,184
120

20
6

63
4

177

29
96
35

6
11

55
6,067

13

34

165
78

417

75
48
64

995

95

Stücke
Pieces

1,569

7,934

5,304
3,806

978
13,937

5,171
6,651

q netto

1,767

17,774

7,446

3,511

1,363

1,638
579

1'995,600
3'233,400
7'240,500

106,000

18'148,800
300,000

120,000
16,800

378,000
12,000

1'593,000

136,300
720,000
126,000
75,000

110,000

38,500
7'280,400

52,000

51,000

99,000
117,000

542,100

112,500
96,000
83,200

1'592,000

760,000

2'196,600

4'760,400

1'856,400
456,720

39,120
1'324,015

155,130
199,530

212,040

62,209

52,122

45,643

32,712

131,040
75,270

q netto

2,949
*

1,201

2,790
*

*
*
*

73

181

44
79
33

54

264

14

27

250
70

64

Stücke
Pieces

1,801

7,025

5,424
4,191

812

29,109

5,502
q netto

1,955

18,048

3,779

3,120

1,265

1,543
709

q netto

1,529
326
341

90

1,314
2,449

76

1

68
42

161
43

2,760

763
2,050
1,506

12
8

1,906
132

11

411

1,315
117

51

1

7
7

39

42

Stocke
Pieces

301

5,083

3,933
3,376
5,961

279
1,367

901
q netto

8,760

14,851

43

40

614

564
9

670,710
450,474

1'292,494
253,239

6'834,000
6580,896

345,420

2,745
188,365
104,561
881,751
144,697

17318,568

2301,220
4979,190
2996,859

131,170
52,843

1558,220
164,610
34,393

563,890

1603,829
161,243

61,992

3,258
10,567
14,964

85,869

382,113

160,352 i

1'884,236

1'345,681
402,795
164,561

23,564
21,566
14,449

1164,500

30,260

559

1,027

20,910

25,183
7,644

q netto

1,458
*
420

1,136
*

*
*
*
124

3,048

570
945

1,820

53

1,489
*

502

1,307
193

36

Stlicke
Pieces

331

2,886

2,949
4,039
5,399

2,256

1,252
q netto

9,707

16,577

243

234

834

613
19

Soie

Dechets de soie, Strasse, frisons, döchets de
cardettes et cocons defectueux

Soie ecrue: filoselle peignee
Soie ecrue: filee, simple, non moulinöe (grege)
Filoselle, filee, ä un bout, non moulinee
Soie ecrue: moulinee, organsine, (chaine),

trame
Filoselle, ecrue : moulinee
Soie ä coudre, ä broder, cordonnet, soie

pour passementerie, ecrue
Filoselle ä coudre, ä broder, cordonnet,

filoselle pour passementerie, ecrue
Soie blanchie
Filoselle blanchie
Soie teinte
Filoselle teinte
Tissus, 6erus, blancs, teints, imprimes,

apprötös: de soie pure
Tissus, ecrus, blancs, teints, imprimes,

appretes: de misoie
Rubanerie de soie pure
Rubanerie de misoie
Broderies de soie
Dentelles de soie

Laine

Files de laine peignee, ecrus, ä un ou deuxbouts
Tissus de laine, blanchis, teints, imprimes
Broderies et dentelles de laine

Caoutchouc

Tissus elastiques de tout genre en caoutchouc,
melangös de coton, laine, soie, etc.

Paille, etc.

Tresses de paille
Chapeaux non garnis, de paille, liber, etc.

Confection

Vetements et autres objets confectionnes avec
travail ä l'aiguille: en coton

Vetements et autres objets confectionnes avec
travail ä l'aiguille: en lin

Lingerie en lin
Lingerie en coton
Vötements et autres objets confectionnös avec

travail ä l'aiguille: en laine ou en milaine
Vetements et autres objets confectionnes avec

travail ä l'aiguille: en soie ou misoie

Animaux et matieres animales

Chevaux
Betail de 150kg ou plus: betail de bou-

cherie

Betail de 150kg ou plus: betail de ferme
Betail de 60 ä 150 kg
Veaux de moins de 60 kg
Porcs pesant 25 kg ou plus
Porcs pesant moins de 25 kg
Moutons et chevres

Peaux brutes, vertes, salees, seches

Poteries

Poterie grossiere: tuiles, briques, tuyaux,
plaques, carreaux: bruts

Briques röfractaires; dalles pour trottoirs, en
gres commun

Tuyaux, plaques, carreaux, catelles: huiles,
vernisses ou en gres

Poterie commune: ä cassure grise ou rouge,
vernissöe ou non; poterie de gres commun;
creusets; pipes en terre

Poterie ä cassure blanche ou jaunätre;
fayence, poterie de grös fin, etc.

Porcelaine de tout genre

I

Anmerkungen. 1) Wo die Ausfuhr größer ist als die Einfuhr, ist dies durch fette Schrift hervorgehoben.
2) * bedeutet, daß eine Veränderung der Position stattgefunden hat und eine Vergleichszahl deßhalb nicht gegeben werden kann.
3) Die Werihe werden nur vierteljährlich mitgetheilt.
4) ** Werthtaxation noch ausstehend.

Observations. 1) Oü l'exportation depasse l'importation, les chiffres sont imprimes en caractöres gras.
2) * signifie que le texte de la position a öte changö et qu'une comparaison des chiffres ne peut pas avoir lieu.
3) Les valeurs ne seront communiquees que trimestriellernent.
4) ** La valeur n'est pas encore arbitree.



Tal>leaii comparatif
des poingonnements effectues et des essais fails dans les bureaux de contröle des ouvrages d'or et d'argent

pendant le premier trimestre de ehaeune des annees 1886 et 1886.

Bureaux Bottes poingonndes
BoTtes refusees

au
poingonnement

Bo?tes plomb^es Objets de bijouterie
poingonnds Essais |

Boites d'or Boites d'argent Total des boites

Bienne
St-Imier
Madretscb
Noirmont.
Tramelan.

Schaffhouse
Chaux-de-Fonds
Fleurier
Locle
Neuchatel

Geneve

1885
Piäces

1,439
1,461
4,864
4,701
2,608

435
55,227

1,977
9,982

37
10,554

1886
Pieces

681
1,391
4,928
4,650
2,161

387
66,224

1,666
11,647

10,718

1885
Pilcea

26,640
21,484
27,773

6,852
10,642
11,611
8,216

12,059
11,782
4,158

453

1886
Piöces

43,090
32,092
28,144
13,933
18,256
10,200
8,347

12.501
21,576
4,038

245

1885
Piöces

28,079
22,945
32,637
11,553
13,250
12,046
63,443
14,036
21,764

4,195
11,007

7°
12,0
9.8

13,9
4.9
5.6
5.1

27,0
6,0
9.2
1,8
4.7

1886
Piöcos

43,771
33,483
33,072
18,583
20,417
10,587
74,571
14,167
33,223
4,038

10,963

°/o

14,7
11,3
11,2
6,2
6,9
3.6

25.1
4,8

11.2
1,8
3.7

1885
Piäces

265
102
151

72
172

337

87
54

157

1886
Pi&ces

172
353
90

168
78

621
301
84
30
65

1885
Pieces

1886
Pieces

91

1885
Pieces

544

1

5,519
169
24
4

35
2,983

>
5,9
0,0
0,0
0,0
0,0

59,5
1,8
0,3
0,0
0,4

32,1

1886
Piöcea

972

52

4,332
93
3

10
19

1,371

7o

14.2
0,0
0,7
0,0
0,0

63.3
1,4
0,0
0,1
0,3

20,0

1885
Nonibre

290
123
291

95
101
105

1,693
215
258

72
1

°/o

9,0
3.8
8.9
3.0
3.1
3.2

52,2
6,6
8,0
2,2
0,0

1886
Nornbre

249
208
425
136
168
138

1,953
228
201
58

9

7° '

6,e;
5.5

11,2
3,7,
M.
3,7

51,8
6,0
5,3
1.6
0,2

Total
Plus 1886

; Moins 1886

93,285 104,453
11,168

141,670 192,422
50,752

234,955 100 296,875
61,920

100
26,3

1,397 1,962 91 9,279 100 6,852

2,427

100

26,2

3,244 100 3,773
529

1001

16,3;

Dans le present tableau, il a 6te fait abstraction des chiffres qui, en 1885, figuraient sous la rubrique „ Zurich ", le bureau de cette locality ayant 6t6 supprime.
Berne, le 22 avril 1886. Departement federal du commerce et de l'agriculture.

Statistik des Waarenverkehrs der Schweiz mit dem Auslände.
Auf die pro 1886 zollamtlich erscheinenden vierteljährlichen

Uebersichten der Ein- und Ausfuhr der wichtigsten Waarenartikel wird hiemit
speziell aufmerksam gemacht.

Exemplare dieser Quartal-Uebersichten pro 1886 können bezogen
werden :

in feinem Papier, geheftet, in Umschlag ä 35 Ct. per Stück
in ordinärem Papier, ungeheftet, ä 25 » » »

Die 4 Quartalhefte zusammen im Abonnement kosten:
feines Papier, geheftet, in Umschlag Fr. 1. 40
ordinäres Papier, ungeheftet » 1. —

In Folge Vermehrung des zu publizirenden Materials mußte der Preis
der Tabellen pro 1886 etwas erhöht werden.

Bei Versendung mit der Post erfolgt jeweilen ein Zuschlag von 5 Ct.
für Porto.

Bestellungen beliebe man direkte an das Bureau für Handelsstatistik
(altes Inselgebäude) in Bern zu richten, unter gleichzeitiger Einsendung
des Betrages inklusive Porto in Baar oder in Briefmarken, beziehungsweise

:

von Fr. —. 40 per Stück für einzelne Exemplare in feinem Papier
» » —. 30 » » » » » ordinärem »

» » 1. 60 für ein Jahresabonnement in feinem Papier
» » 1. 20 » » » » ordinärem »

Eilig. Oberzolldirektion.

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielie.
Parte non ufficiale.

legislation sur la respoiisabilite civile. La commission
appelee par le departement föderal du commerce et de l'agriculture ä

deliberer sur un projet de loi concernant la responsabilite civile, avait
exprime le voeu, dans la session tenue 1'an nee derniere, que les
consequences de l'une ou l'autre des solutions proposees fussent soumises ä
de nouvelles investigations, afin dföclairer la question d'une maniere plus
complete. Le departement se rendit immediatement ä ce desir et, sur la
demande qu'il en adressa, il y a une annee, au vorort de 1'Union suisse
du commerce et de 1'industrie, celui-ci entreprit une enquete etendue sur
la responsabilite civile et. l'assurance obligatoire, tandis que M. le professeur
Kinkelin ä Bäle etait chargE de la presentation d'un preavis sur les

consequences linaneieres de l'avant-projet de loi.
M. le professeur Kinkelin ayant EtE, dans l'intervalle, surcharge par

ses propres occupations professionnelles, il ne lui a pas etc possible,
jusqu'ici, de s'acquitter de sa täche, dont il a prie recemment le
departement de le liberer.

Estimant que le remplacement de M. Kinkelin serait difficile, le
departement tentera une demarche aupres de lui, afin de le faire revenir
de sa determination; eventuellement ce travail devrait etre confie au nouveau
Bureau federal des assurances. Dans l'un comme dans l'autre cas, il
s'ecoulerait un long espace de temps avant que le preavis puisse Etre
elabore; le Bureau federal des assurances en particulier est actuellement
completement absorbe et cela pour plusieurs mois, par la liquidation urgente
des demandes de concessions des entreprises d'assurances.

En ce qui concerne 1'enquete entreprise par le vorort de l'Union suisse
du commerce et de 1'industrie, le rapport annuel de cette societE, d'avril
1886, remarque que pour aucune des questions traitees par l'Union, les

materiaux ne s'etaient accumufös d'une telle maniere. Pour cette question,
le vorort a, en effet, cru devoir dEpasser le cadre des sections, et il s'est
adressE ä une serie de maisons qui, sans appartenir ä l'Union, ont ce-
pendant un grand interet ä Etre egalement entendues et cela en temps utile.
II sföcoulera done assez longtemps encore avant que toutes les reponses
attendues soient parvenues; aussi le departement ne peut-il guere compter
sur un rapport avant l'automne prochain.

On voit par ce qui prEcede que le departement n'est pas encore pres
de recevoir les materiaux fres precieux attendus pour l'examen approfondi
de la responsabilite civile. Dans ces conditions, qu'il n'est pas dans le
pouvoir du departement de modifier, la solution de la question ne saurait
etre prochaine, surtout en conskföratiou de l'assurance obligatoire des
ouvriers. Le departement s'est done demande s'il ne serait pas possible
et desirable de faire main tenant dEjä, quelque chose dans le sens de

l'amelioration de la situation prEsente. Des inconvenients se sont manifestos

dans 1'execution de la loi actuelle sur la responsabilite civile du 25 juin
1881, et il serait urgent d'y porter remede, ce qui pourrait se faire au
inoyen d'adjonctions ä la loi. Les questions principales, dont la solution
serait reservee pour plus tard, resteraient hors de discussion. Le departement

a spöcialement en vue les points qui se trouvaient rEglEs par les
articles 3, 13, 15 et 16 de son avant-projet:

Art. 3. Dans les industries dont l'exercice suffit k engendrer des maladies gravest
le fabricant encourt egalement une responsabilite speciale ä raison du risque professionnel,
et est tenu d'indemniser tout ouvrier ou employe qui contracto une de ces maladies,
lorsqu'i! est constate qu'elle a pour cause Sexploitation de la fabrique.

Le conseil födöral pent designer nominativement les industries qui sont dans ce cas.
Art. 13. Les cantons devront pourvoir ä ce que le benefice do l'assistance judiciaire

gratuite soit assure aus victiines ou ä leurs ayants droit.
Art. 15. Si l'autorite de surveillance föderale, cantonale ou locale constate que la

victime d'un accident ou d'une maladie eutralnant la responsabilite, ou ses ayants droit,
n'ont pas regu les indemnity prescrites par la presente loi, eile requerra du procureur
general du canton l'ouverture d'une enquete et, cas ecbeant. d'une action contre le
fabricant ou l'entrepriae d'assurances qui sont presumes en faute.

Dans le cas oü la faute serait etablie, le fabricant ou l'entreprise d'assurances
aura ä payer ä la victime ou ä ses ayants droits, outre les indemnity prescrites par
la presente loi, des dommages interSts fixes au double de la somme qui aurait du etre
servie, sans prejudice de la reparation d'un dommage plus considerable qui viendrait
ä 6tre prouve.

Toutefois, Paction sera prescrite s'il y a plus de deux ans que l'accident ou la
maladie a eu lieu, sans qu'aucune reclamation se soit produite.

Art. 16. Les fabricants doivent tenir un registre des accidents survenus dans leur
entreprise, ainsi que des maladies speciales engendrees par Sexploitation industrielle,
lis doivent noter exactement le jour oil la maladie ou l'accident s'est produit, et indiquer
les suites qu'ils ont donnees ä l'affaire, soit quant ä la declaration prescrite par Particle 4
de la loi sur les fabriques, soit quant aux diligences faites par eux pour assurer ä la
victime ou ä ses ayants droit les indemnifös qui leur sont dues.

Toute contravention ä cette disposition ainsi qu'aux prescriptions 6tablies par le
conseil federal pour l'execution de Particle 4 de la loi sur les fabriques, entrainera une
amende de 20 ä 100 francs prononcee par l'autorite de surveillance föderale ou cantonale
et dont le produit appartiendra au canton.

Le departement croit que, par 1'Etablissement prealable de dispositions
dans le sens des prescriptions qui precedent, on se serait rapproche d'une
maniere sensible du but vise par la loi actuelle et qu'il serait de la sorte
notablement remedie aux lacunes qu'elle presente.

Afin de deliberer sur le plan ci-dessus expose, la commission mentionnee
plus haut est de nouveau convoquEe ä Berne pour le 12 mai. Des
invitations ä participer aux travaux ont ete adressees ä MM. : Buchonnet,
conseiller federal, ä Berne; Roguin, juge federal, ä Lausanne; Cramer-Frey,
conseiller national, president du vorort de l'Union suisse du commerce el
de 1'industrie, ä Zurich; Decurtins, conseiller national, ä Truns; Heitz,
conseiller national, ä Münchweilen; Klein, conseiller national, ä Bale;
Dr. Kummer, directeur du Bureau federal des assurances, ä Berne; Kiinzli,
conseiller national, ä Ryken; Laohenal, conseiller national, k Geiföve;
Bieter, conseiller des Etats, ä Winterthour; Dr Schuler, inspecteur des

fabriques, ä Mollis; Dr Stössel, conseiller national, president de l'Union
suisse des arts et metiers, ä Zürich; Suter, conseiller national, ä St-Gall;
Vogelsanger, redacteur, ä Coire; Dr Welti-Escher, ä Zurich.

Schweizerischer Handels- und Indnsträevereln. Wir
verdanken dem Vorort dieses Vereins folgende Mittheilung:

Die am 30. April unter dem Vorsitze 'des Herrn Nationalrath Cramer - Frey in
Zürich versammelte

Schweizerische Handelskammer nahm das Referat des Präsidenten
über den Geschäftsgang des Vereins seit der letzten Sitzung entgegen, aus welchem
hervorging, daß die Thätigkeit des Vorortes auch während dieser Zeit eine rege war.

Sowohl bei Anlaß der Errichtung neuer, als bei der Wiederbesetzung schon
bestehender schweizerischer Konsulate ist derselbe von den Bundesbehörden um sein
Gutachten angegangen worden. Als Nachtrag zu dem Bericht über die Wirkungen des
deutsch-schweizerischen Handelsvertrages wurde auf Veranlassung des schweizerischen
Handelsdepartements eine genaue Prüfung darüber vorgenommen, wie viel von den in
der deutschen Statistik als schweizerischen Ursprungs aufgeführten Quantitäten Seide
und Floretseide wirklich auf die schweizerische Produktion oder Veredlung entfällt und
es hat sich hiebei ergeben, daß die in der genannten Statistik enthaltenen Zahlen die
thatsächlich schweizerische Provenienz in hohem Maße überschreiten und daß der
weitaus größte Theil der angegebenen Summen auf Rechnung des Zwischenhandels
kommt. — Der Abschluß eines Handelsvertrages mit Ecuador wurde empfohlen. —
Gesuche um Ereipaßabfertigung und Tarifentscheide lagen ebenfalls zur Begutachtung
zu Händen der Schweiz. Oberzolldirektion vor. — Von sehr großer Wichtigkeit und
ihrem Abschlüsse noch entgegensehend, sind die Enqueten, welche der Vorort über
Revision des Haftpflichtgesetzes und obligatorische Unfallversicherung, sowie über ein
Bundesgesetz betreffend Schuldbetreibung und Konkurs nnd endlich über das
Reklamationswesen der schweizerischen Eisenbahnen an Hand genommen hat.

Bei der Besprechung eines Projektes betreffend eine auf Kosten des Bundes
auszuführende kommerzielle Reise nach Madagaskar und Tonking ging die Ansicht sämmt-
licher Mitglieder der Handelskammer dahin, daß ein derartiges Unternehmen zur Zeit
wohl kaum den Kosten entsprechende Erfolge aufweisen würde. Abgesehen davon, daß
in den meisten französischen Kolonien nichtfranzösische Waaren mit Differenzialzöllen
im Betrage von 50—75 °/o belegt werden, wurde bezüglich Madagaskar speziell hervor-
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gehoben, daß Herr Dr. Conrad Keller, Privatdozent am Polytechnikum in Zürich,
gegenwärtig eine ähnliche Reise nach dieser Insel ausführt, so daß es deßhalb geboten
erscheint, vorerst die Rückkehr des Herrn Keller abzuwarten, um sich zuverlässige
Aufschlüsse über die in Betracht kommenden Verhältnisse geben zu lassen. Was Tonking
anbetrifft, so sind die dortigen Verhältnisse zur Zeit noch zu unsicher, als daß eine
solche Expedition lohnende Erfolge in Aussicht stellen könnte.

Ein anderes Projekt, dahin gehend, es möchte in Buenos-Aijres ein schweizerisches

Musterlager errichtet werden, fand gleichfalls keine Zustimmung. Man führte an, daß

der Werth der Musterlager, der theoretisch behauptet wird, sich bisanhin in der Praxis
wenig bewährt habe und daß außerdem die schweizerische Industrie und der schweizerische

Handel stets auch ohne derartige Einrichtungen im Stande gewesen seien, nach
dem Auslande zu exportiren und sich dort je nach den Umständen zu behaupten.
Kleinen Industriellen und Gewerbetreibenden gegenüber dürfe es vielmehr eher Pflicht
sein, vor direkte» Verbindungen mit Käufern in entfernten Ländern zu warnen, weil in
denselben die Kreditverhältnisse und das daherige Risiko vor Allem in Frage kommen.

Die Delegir ten Versammlung des Schweiz. Handels- und Industrievereins
fand am 1. Mai in Zürich statt. Die Versammlung genehmigte den vom Vorort erstatteten
Bericht über das 16. Vereinsjahr, übertrug hierauf einstimmig der „ Kaufmännischen
Gesellschaft Zürich", die seit 4 Jahren Vorortssektion gewesen war, abermals die

Leitung des Vereins auf eine Dauer von 4 Jahren und bestätigte die von der Delegirten-
versammlung zu ernennenden elf Mitglieder der Schweizerischen Handelskammer.

Die Frage, ob nicht Mittel und Wege zu suchen seien, um auch kleinem Verbänden
den Eintritt in den Verein zu ermöglichen, führte zu einer längern Diskussion. Schon
vor der Versammlung hatte sich eine größere Anzahl Sektionen gegen eine Herabsetzung
der Jahresbeiträge ausgesprochen, während in dieser selbst die Angelegenheit mehr von
der Seite behandelt wurde, ob nicht durch eine entsprechende Interpretation der Statuten
von solchen Gesellschaften, die sich in der zweiten Hälfte dos Vereinsjahres in den
Verband aufnehmen lassen, nur der halbe Jahresbeitrag erhoben werden solle. Ein
bezüglicher Antrag wurde abgelehnt und ebenso ein solcher, der den Vorort beauftragen
wollte, kloine Vereine darauf hinzuweisen, daß sie sich entweder passenden bereits
bestehenden Sektionen anschließen oder aber sich mit verwandten Industriezweigen zu-
sammenthun, um so als ein größeres Ganzes den Jahresbeitrag aufbringen zu können.

Endlich hielt Herr F. Rieter-Bodmer ein äußerst interessantes Referat über
Vorschläge betreffend das Verhalten sclnoeizerischer Industrieller gegenüber inländischen
und ausländischen Ausstellungen.

Nachdem der Vortragende darauf aufmerksam gemacht hatte, daß er bei seinen
Auseinandersetzungen ausschließlich die Großindustrie im Auge habe, deren Interessen
nicht die gleichen sind, wie die von Landwirthschaft und Gewerbe, gab er eine Ueber-
sicht über die bisanhin in der Schweiz abgehaltenen wichtigeren Ausstellungen. An
Hand des zu Gebote stehenden Materials stellte er eine Betrachtung an über den Werth
und die Bedeutung kantonaler und nationaler Ausstellungen sowohl allgemeiner als
spezieller Natur, und sprach sich auch über das Wesen und den Besuch internationaler
Ausstellungen aus. Die Resolutionen betreffend das Ausstellungswesen, die Herr Rieter
der Versammlung vorlegte, fanden ungetheilte Zustimmung. Es wurde beschlossen, das

ganze Referat auf Kosten des Vereins drucken zu lassen, weil dasselbe dazu angethan
sei, einem weitern Publikum in der Materie als Wegleitung zu dienen und die vielfach
auftauchenden Gelüste nach Ausstellungen in gebührenden Schranken zu halten.

Bezüglich der projektirten Ausstellung in Genf sprach der Referent seine
Anerkennung darüber aus, daß der Patriotismus die Genfer veranlaßt habe, auf ein verfrühtes
Unternehmen zu verzichten und er gab der Hoffnung Ausdruck, daß die Ostschweiz im
Jahre 1893 mit ganzen Kräften zum Gelingen einer Genfer Landesausstellung beitragen
werde.

Konferenz in Rom belr. das industrielle Eigeutlnun.
Am 29. April a. c. ist in Rom die in Art. 14 der internationalen Konvention
zum Schutze des industriellen Eigenthums, vom 20. März 1883, vorgesehene
erste Konferenz von Abgeordneten der vertragschließenden Staaten eröffnet
worden. Von den letztern haben, soviel bis jetzt bekannt, folgende die
Konferenz beschickt: Belgien, Brasilien, Domingo, England, Frankreich,
Italien, die Niederlande, Portugal, Schweden und Norwegen, Schweiz,
Serbien, Spanien und Tunis.

Ferner betheiligen sich folgende Staaten, welche der genannten
Konvention noch nicht angehören: Deutschland, Luxemburg, Mexiko, Rumänien,
Uruguay, Ter. Staaten von Nordamerika.

Die ersten Sitzungen vom 29. und 30. April waren offiziöser Natur.
Zum Präsidenten der Konferenz wurde ernannt ein italienischer Delegirter,
der Abgeordnete Peruzzi; zum Vizepräsidenten ein französischer, Graf du
Tour, bevollmächtigter Minister. Ferner wurde das Geschäftsreglement
berathen und beschlossen. Die offizielle Eröffnungssitzung vom 30. April
leitete der italienische Minister des Aeußern, Graf Robilant, ein. Ihm
antwortete zunächst der Präsident Peruzzi, welcher auf die Bedeutung
solcher internationalen Konferenzen für Italien hinwies, und sodann der
bevollmächtigte Minister der Niederlande, v. Westenberg.

Am I. Mai fanden lebhafte Verhandlungen über die Frage der Revision
der Konvention von 1883 statt. Bezügliche Anträge hatten gestellt England,
Frankreich, Belgien. Letzteres zog indeß den seinen zurück und der
niederländische Delegirte schlug vor, zuerst zu entscheiden, ob man
überhaupt die Konvention ändern wolle oder nicht und eventuell diese Frage
in negativer Weise zu beantworten. Nach langer Diskussion wurde letzterer
Vorschlag mit Majorität udoptirt.

Zur Prüfung und Begutachtung der eingehenden Anträge wählte die
Versammlung in geheimer Abstimmung eine Dreierkommission, in welcher
vertreten sind: England (Reader Lack), Belgien (Dujeux) und die Schweiz
(Dr. Willi).

Conference concernant 9a propriete industrielle, ä
Rome. Le 29 avril dernier s'est reunie ä Rome la conference de dele-
gues des Etats contractants, prevue par Particle 14 de la convention
internationale pour Ia protection de la propriete industrielle, du 20 mars 1883.
Les Etats contractants suivants sont representes: l'Angleterre, la Belgique,
le Bresil, Saint-Doiningue, l'Espagne, la France, ITtalie, les Pays-Bas, le
Portugal, la Suöde et Norvege, la Suisse, la Serbie, la Tunisie.

En outre, d'autrcs Etats qui n'ont pas encore adhere ä la convention,
partieipent egalement ä la conference, ce sont: l'Allemagne, les Etats-Unis
de l'Amerique du Nord, le Luxembourg, le Mexique, la Roumanie, 1'Uruguay.

Les premieres seances des 29 et 30 avril ont ete de nature officieuse.
La presidence de la conference a tie deferee ä un deleguü italien, M. le
ddpute Peruzzi, et la vice-presidence ä un dtiegue frangais, M. le comte
du Tour, ministre plenipotentiaire. Ensuite, le reglement des travaux fut
mis en deliberation, puis adopte. G'est M. le comte Robilant, ministre
de affaires etrangeres, qui a ouvert officiellement la conference par un
discours auquel repondit M. le president Peruzzi, qui signala l'importance
pour l'Italie de semblables conferences, et le ministre plenipotentiaire des
Pays-Bas, M. v. Westenberg.

La question de la revision de la convention de 1883 donna lieu, le
1<ir mai, ä de vives discussions. Des propositions ä cet. egard avaient ete
deposees par l'Angleterre, la France et la Belgique. Ge dernier pays retira
les siennes et le delegue des Pays-Bas proposa de decider prealablement
s il y avait lieu de modifier la convention ou non et eventueilement de
rösoudre cette question d'une maniere negative. Apres une longue
discussion, la majorite se prononga dans ce sens.

Afin d'examiner les propositions qui pourraient ctre presentees et de
pröaviser sur elles, une commission de trois membres a ete elue au scrutin
secret; l'Angleterre y est representee par M. Reader Lack, la Belgique par
M. Dujeux et la Suisse par M. le Dr Willi.

A bus <lu credit. D'apres une communication du consul suisse ä
Liverpool, un individu aurait ete arrete dernierement dans cette ville. Sous
Je couvert de raisons Actives, telles que:

11. Herbert & C°, Upper Breek sir., Manchester,
Yegel & Ehrlich, 92a, Upper Breek str., Manchester,

(et probablement sous d'autres encore), il tirait des marchandises de mai-
sons continentales (aussi de celles de Suisse), pour aussitöt s'en dtiaire
et vraisemblablement ne leg payer jamais. Ge commerce etait base sur un
vaste Systeme de references.

M. le consul recommande, ensuite de ce cas et de la prochaine ou-
verlure de l'exposition de Liverpool, de n'accorder des credits qu'avec
prudence.

Handelspolitisches, Handelsverträge, Handelsgesetz»
gebuug. Der «Rumänische Moniteur», welcher als das Preßorgan der
Regierung gilt, enthielt vor einigen Tagen den Satz, er glaube sich nicht
zu täuschen, wenn er den rumänisch-österreichischen Handels-
vertrags-Unterhandlungen einen raschen und günstigen Abschluß prognostizire.

Diese Worte haben in Oesterreich gewirkt wie ein aus schwüler
Gewitterluft hervorbrechender milder Regen. Auch die Schweiz hat Ursache,
dieselben mit Genügt,huung aufzunehmen, denn es liegen seitens Rumänien
gar keine Gründe dafür vor, die Schweiz in Handelssachen ungünstiger zu
behandeln, als Oesterreich oder sonst einen Staat. Mau kann also annehmen,
was Oesterreich gewährt werde, werde auch der Schweiz gewährt, und da
Oesterreich-Ungarn zum mindesten auf gleiche Linie mit Deutschland wird
gestellt sein wollen, so wird sich voraussichtlich auch die Schweiz wieder
im Bunde der von Rumänien meistbegünstigten Staaten befinden. Sie
verdient es auch, denn was sie in Rumänien an Getreide kauft, ist wahrlich
keine Kleinigkeit. Nichts natürlicher somit, als daß, falls Rumänien die
Schweiz in eine Sonderstellung brächte, auch die schweizerische Kundschaft
von den rumänischen Getreideproduzenten abfallen würde.

Am 1. Mai hat in Bucharest die erste Konferenz zwischen den
österreichischen und den rumänischen Delegirlen stattgefunden. Jede Partei
brachte ihren eigenen Entwurf mit. Der rumänische Entwurf lehnt sich im
Allgemeinen an den ablaufenden Vertrag an, enthält aber viele wichtige
Aenderungen; namentlich fehlt in demselben die Meistbegünstigungsklausel.

Nichtsdestoweniger wird gehofft, daß bis Mitte Mai ein Uebereinkommen
getroffen werden könne, welches als Provisorium die Sanktion der
beidseitigen Parlamente erhalten dürfte.

Politique eoiuiues-ciale, 9 rail es de commerce,
legislation eommerciale. Le Moniteur roumain, epii passe pour etre Lorgane
du gouvernement roumain, contenait dernierement un passage dans lequel
il disait croire ne pas se tromper en pronostiquant une prompte et
favorable solution des negotiations en cours entre la ROUMANIE et l'AU-
TRICHE-HONGRIE au sujet de la conclusion d'un Halte de commerce.

Ges paroles ont exerce, en Autriehe, une influence semblable ä edle
d'une douce pluie sur une atmosphere chargee d'orage. La Suisse de son
cute a des raisons pour les recueillir avec satisfaction, car la Roumanie
n'u aueun motif de traiter Ia Suisse, en matiere commerciale, moins bien
que 1'Autriehe ou que tout autre pays.

Oti peut done admettre que les concessions faites ä 1'Autriehe le seront
egalement ä la Suisse; or, comme l'Autriche-Hongrie voudra pour le moins
etre aussi bien traitee que l'Allemagne, il est vraisemblable que la Suisse
se trouvera de nouveau au nombre des Etats les plus favoris6s par la
Roumanie. Elle le merite du reste completernent, car ses achats de hie
en Roumanie sont d'une importance qui impose quelque consideration.
Rien de plus naturel done, si la Roumanie voulait placer la Suisse dans
une situation particuiiere, que de supprimer la clientele suisse pour 1'achat
des cereales roumaines.

La premiere conference entre les delegues autrichiens et roumains a
eu lieu ä Bucarest le 1" mai. Ghaque partie a döpose un projet particulier.
Le projet roumain s'appuie en general sur le traite echu; il renferme toute-
fois un grand nombre de modifications iniportantes, la clause de la nation
la plus favorisee fait notamment defaut.

Neanmoius on espere qu'une entente pourra intervenir d'ici ä la mi-
mai et qu'elle recevra, comme arrangement provisoire, la sanction des par-
lements respectifs.

Horlogerie et bijouterie et rangäre. Un groupe de fabri-
cants parisiens s'est constitue, dit le Moniteur de la bijouterie, pour faire
voyager en commun en France; le premier essai a tres bien reussi. Ce

groupe va s'adjoindre encore des fabricants pour les articles suivants:
Chaines argent, bracelets argent, chaines nickel, jais el chaines jais et soie,
broches et medallions or.

Telegrapbes. Le cable Trimidad-Demerara est retabli.

Woehensitoation der Deutschen Reichsbank.
22. April 30. April 22. April 30. April

Mark. Mark. Mark. Mark.
Metallbestand 685,529,000 687,157,000 Notenumlauf 763,781,000 794,589,000
Wechsel 355,787,000 366,704,000 Täglich fällige
Effekten. 39,685,000 38,128,000 Verbindlichkeiten 266,957,000 252,680,100

Situation der Oesterreichisch-Ungarischen Bank.
23. April 30. April 23. April 30. April
österr. ff. österr. ff. österr. fl. österr. ff.

Metallschatz. 196,833,065 197,630,490 Banknotenumlauf 358,007,720 366,544,860
Wechsel: Täglich fälligeVer-

auf das Inland 127,301,827 130,309,832 bindlichkeiten 1,619,320 1,571,000
auf d. Ausland 16,033,044 16,161,225

Lombard 23,683,500 25,044,100

Situazione deila Banca nazionale nel regno d'ltalia.
10 Aprile 20 Aprile 10 Aprile 20 Aprile

L. L. L. L.
Moneta metallica 213,587,352 213,468,862 Circolazione. 523,077,423 518,765,028

Conti correnti a
Portafoglio 336,959,562 331,274,193 vista 47,272,844 54,147,475
Fondi pubblici e Conti correnti a

titoli diversi 110,296,235 111,104,312 scadenza 03,655,833 60,272,885
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Ausfuhr aus dem Ronsularkreis St. Galleu nach der nordamerikanischeu Union im Monat April 1886.

Exportation de l'arrondissemeiit consulaire de St-Gall ä destination des Etats-Unis de l'Amerique dn Nord, en avril 1886.

Artikel /April —• avril
Articles1886

t
1885 1884 1883

Stickereien.
Mechanische Stickereien auf weiß und farbig Grund
Spitzen
Grobstickerei, Vorhänge etc
Taschentücher, Schleifen, Kragen u. andere Modeartikel

2'782,630
365,119

61,551
115,841

1'985,716
316,688

33,978
113,654

1'7 65,196

58,986
158,130

Broderies.
Broderie mdcanique sur fond blanc ou de couleur.
Dentelles. |

Broderie ordinaire, rideaux, etc.
Mouchoirs de poche, noeuds et autres articles de mode.

Baumwollwaaren.
Gewobene baumwollene Besatzartikel
Halbleinene gewobene Bcsatzartikel und Kleiderstoffe
Toggenburger Artikel
Glatte Musseline
Brochirte Musseline und Plattstich

16,983
1,257
1,499

87,791
26,091

3,965
5,459
5 306

19,566
95,855

12,269

14,372
12,361
5,424 |

Articles de colon.
Bandes et entredeux tisses en coton.
Bandes et entredeux demi-lin et dtoffes pour robes.
Articles du Toggenburg.
Mousseline unie.
Mousseline brochee et ä broderie plate. ;

Seidenwaaren.

Stückwaaren, inkl. Beuteltuch
Bänder
Gestickte Artikel f. Fraucnkleider, auf Kaschmir u. Seide

38,545

24,068

39,690
87

7,147

76,233

3,381

Soieries.
Articles ä la piece et etamine.
Rubans de soie.
Brodle' sur cachemire ou soie pour vetements de femme.

Verschiedenes.

Eisengaruwaaren
Eßwaaren, inkl. kondensirte Milch
Andere Artikel incl. Stickmaschinen 4,961

3,774

1,621

270

699 .i

Divers.
Articles de fil glace. j

Comestibles et lait condense
Autres articles, incl. machines ä broder.

Total in Franken 3'526,336 2'632,506 1'774,956 2'107,321 | Total en francs. j

Privat-Anzeigen — Ännoncas non officielles
Zeilenpreis fftr Insertionen: »Ii« halbe Spaltenbreite 25 Cts., die ganze Spaltenbreite §0 Cts.

Le prior d'insertion est de 25 cts. la petite lignes 50 cts. la ligne de la largeur (Finne colonne.

Gl-elleralYersaInmlllng,
der

Aktionäre der Bank in Winterthur.
Der unterzeichnete Verwaltungsrath der Bank in Winterthur hat die

Ehre, die Herren Aktionäre gemäß Statuten 7.11 einer ordentlichen
Generalversammlung auf

Samstag dien 22. Mai 1886, Morgens S'/ü Uhr,
in das Casino in Winterthur

zur Behandlung folgender Traktanden einzuladen:
1) Abnahme der Jahresrechnung.
2) Motion einer Anzahl Aktionäre betreffend Prüfung der Frage einer

Reduktion des Aktienkapitals.
2) Erneuerungswahl der nach § 23 der Statuten ausscheidenden drei

Mitglieder des Verwaltungsrathes.
4) Neuwahl von zwei Mitgliedern des Verwaltungsrathes.
5) Wahl von drei Rechnungsrevisoren und zwei Suppleanlen.

Die zur Theilnahme berechtigenden Karten sind gegen Vorweisung der
mit Bordereaux begleiteten Aktien oder legalisirten Ausweise über deren
Besitz vom 19. bis 21. Mai, Mittags, bei der Schweizer. Kreditanstalt in
Zürich und bis zum 21. Mai 1886, Abends 6 Uhr, auf unserm Bureau zu
beziehen.

Rechenschaftsberichte können vom 3. Mai an bei der Schweizer.
Kreditanstalt und der Expedition der «Handelszeitung» in Zürich, bei der
Basler Handelsbank, den Herren von Speyr & G" in Basel, den Herren
Mandry & Dorn in St. Gallen und auf unserm Bureau in Empfang
genommen werden.

Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust mit dem
Berichte der Herren Rechnungsrevisoren sind vom 7. Mai bis zur
Generalversammlung in unserem Bureau zur Einsicht der Herren Aktionäre
aufgelegt.

Winterthur, den 29. April 1886.

Namens des Verwaltungsrathes der Bank in Winterthur,
(OF 1183) 3 Der Präsklent: Ed. bulzer.

Gesellschaft für Holzstoffbereitung.
Die dritte ordentliche Generalversammlung der

Aktionäre der Gesellschaft für RRolzstoft*bereitnng wird

Freitag* den. 28.
Tormittags IO Ufer, im Foyer des Musiksaales in Basel
stattfinden.

'IValvtaiicloii:
a. Abnahme des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrathes.
b. Prüfung und Abnahme der Jahresrechnung nach Anhöiung des Berichtes

der Rechnungarevisoren.
c. Bericht und Antrag betreffend kreditorischerseits erfolgter Kündigung

eines Theiles der ersten Rate des Mandeure-Anleihens.
d. Wahl von zwei Rechnungsrevisoren.

Behufs Theilnahme an der Generalversammlung müssen die Aktien
bis spätestens den 20. Mai inklusive an der Gesellschaftskasse, Theaterstraße

Nr. 2, gegen Empfangsschein deponirt werden (§ 23 der Statuten),
wo dieselben vom 29. Mai an gegen Bückgabe der Scheine wieder bezogen
werden können.

Der Geschäftsbericht und der Bericht der Rechnungsrevisoren stehen
vom 20. Mai an zur Verfügung der Herren Aktionäre.

Basel, den 6. Mai 1886.
Samens des Verwaltungsrathes der Gesellschaft für Holzslolfbereitmig,

(H 1899 Q) Der Präsident: C*1 Gysiii.

Solothurner Kantonalbank.
Kündigung von Obligationen.

Wir künden hiemit nachfolgende von der ffypotiiekarkasse des
Kau Ions Solol liuru ausgegebenen und laut Gesetz auf uns
übergegangenen Obligationen zur Rückzahlung.

Auf 1. Slovembei' 1886.
43/r °/o Obligationen : Nr. 3696, sowie die Nr. 1—681 des Anleihens

vom 1. Mai 1874, Serie B.
4V2 7° Obligationen: Nr. 2351, 8700, 8987, 8993, 9027 bis 9034,

9045, 9046, 9048, 9050, 9051, 9101 bis 9104, 9106, 9107, 9170, 9178
bis 9180, 9197, 9203, 9215, 9220 bis 9222, 9225, 9231 bis 9236, 9248
bis 9250, 9259 bis 9262, 9265, 9280, 9281, 9296, 9297, 9305 bis 9307,
9318 bis 9320, 9322, 9324, 9343, 9350 bis 9355, 9358, 9360 bis 9364,
9372, 9509, 10052 bis 10056, 10113, 10125, 10127, 10371, 11135.

4'/r °/° Obligationen: Nr. 9194 bis 9196, 9642 bis 9645, 9666 bis
9668, 10092 bis 10094.

Auf 31. Dezember 1886.
47270 Obligationen: Nr. 7714 bis 7718, 8506, 9304, 9335, 9368

bis 9371, 9379, 9381, 9485, 9508, 9524 bis 9527, 9538, 9539.
4'/a 7° Obligationen: Nr. 9373 bis 9377, 9490 bis 9501, 9503 bis

9507, 9510 bis 9523, 9533 bis 9537, 9546 bis 9563, 9584 bis 9590,
9618 bis 9637, 9646 bis 9660, 9665, 9677, 9797, 9798, 9800 bis 9806,
9808 bis 9814, 9973 bis 10022, 10088 bis 10090, 10387.

Die Verzinsung dieser Obligationen hört mit dem 1. November
beziehungsweise 31. Dezember 1886 auf. Wir bieten die Konversion in 33/a 7°
Obligationen an. Die nähern Bedingungen werden wir später bekannt
machen.

Solothum, 30. April 1886.
Der Direktor:

2 TT- SIS i.
Bilan du Credit du Lern an ä Vevey

arrete au 31 deeembre 1885.

AUTIE. Soldes PASSIE. Soldes

Fr. Fr.
Capital non-verse 1,875,060 — Capital social 2,083,400 —
Portefeuille des billets Actions de priorite 92,800 —

de change 3,286,849 40 Comptes-courants 430,150 29
Portefeuille des traites Depots fixes 3,363,343 55

| et remises 720,571 05 Caisse d'epargne 91,028 90
Gompte de change 6,351 — Fonds de reserve 89,901 65

Compte de meubles 2,500 — Reserve dessocietaires 18,398 85
Bätiment de la societe 100,000 — Preserve iimnobiliere. 50,000 —
Gompte d'iinmeubles Profits et pert.es 13,896 21

(3 proprietes) 179,064 66
Affaires en souffrance 10,907 55

j Gaisse 51,615 79

6,232,919 45 6,232,919 45

Certifie confoune aux ecritures,
Vevey, le 12 fevrier 1886.

Le contröleur: bim. UorS»oz.

II I 11 I H n. 1 erscheint mit Ausnahme der Sonn- nt:d t'sicrtags tHich.
Kursb att des Hemer borsenvereins
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